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8 die Conſervativen widerſprochen; was dem Einen recht a Redner fort, „für Jeden, der nationale Geſinnung 


* [Der Großherzog von Pliening] iſt nach 


Patitife Ueberſicht 


iſt, iſt aber dem Anderen billig; und wenn ben hat, zu ſehen die Rolle, die der Deutſche heute in der mehrtägigem Aufenthalt geſtern von Berlin nach 
5 Danzig, 18. Auguſt. Offizieren conſervative Partei⸗Agitation geſtattet n Monarchie, heute in Ungarn, heute in Ee ſurüccgelehrt. 6 . 
Die afghaniſche Grenzfrage. iſt, wird ihnen weder clericale noch — wenn die den Oſtſeeprovinzen Rußlands ſpielt. DE. H. es iſt ein * Her Fürſt von Schwarzburg⸗Rudolſtadtl hat 


n 
1 5 f f weres Herzeleid für Jeden, der wahrhaft deutſch ge⸗ 
e Bee an Bee. alas 5 ij Ihn it d e wel e en Mdeſſer meh cker nn 
ſchluß zu gelangen, find neue Reibungen eingetreten; verboten werden können. Die Militär⸗Verwaltung hen e der de aide eren Uu ce 5 

dieſelben haben jedoch noch nicht diejenige Zujpigung | wird wohl der Meinung fein, daß mit der alsdann | gegen das deutſche Element nicht einmal ein unabhängiges 
erfahren, wie fi im conſervativen „Standard“ unvermeidlichen Zerreißung des Ofſiziercorps nach] Gericht zu finden iſt“ 

dargeſtellt war, welcher meldete, daß die engliſchen] politiſchen Parteien die etwas ſtärkere Verbreitung] Indeſſen mit ſtaatlichen Mitteln dem deutſchen 
Offiziere unverzüglich abberufen werden ſollten. einiger conſervativen Zeitungen allzu theuer er: | Element im Auslande zu Hilfe zu kommen, würde 
Denn die „Pall Mall Gazette“ erklärte bereits] kauft wäre.“ die Gegenſätze nur noch mehr verſchärfen, ohne dem N . 0 
geſtern Abend, die Nachricht des „Standard“ ſei 5 daß das eigentliche Ziel erreicht werden würde. klaſſiſche Literatur zu Unſerm größten Leidweſen im 
keineswegs eine autoriſirte und die von dem | Die Lotterie in Preußen und in den Bundesſtaaten.] Wenn wir aber auch nicht direct auf die Erleichte⸗ 


gedruckt finden. Das Breve bezieht ſich auf das 


„Standard“ daran geknüpften Commentare gäben Neben der Vergleichung zwiſchen dem bisherigen] kung der Lage der Deutſchen im Auslande ein⸗ hat“. Deshalb ſollen in den römiſchen Seminaren 
ein falſches Bild ven der c Lage. 5 und dem zukünfti fa Plane der pießiſchen Klaſſen⸗ a en können, fo iſt es um jo mehr unſere Pflicht, | neue Lehrſtühle fer die italieniſche, griechiſche und 
In Beſtätigung dieſer Meldung geht uns heute | Lotterie ift eine ſolche zwiſchen dieſem und denjenigen] unſeren Sympathien mit ihrem Geſchick einen nicht ae au Re NA le, 1 5 

1 u ämli 0 


folgendes Londoner Telegramm zu: der Lotterien der benachbarten Bundesſtaaten von 
Lon don, 18. Auguſt. (W. T.) Laut offi⸗Intereſſe, wie fie von den „Pol. Nachr.“ gegeben 
‚eieller Mittheilung hat die Regierung die ſofortige] wird. Während Preußen 160 000 Looſe in 4 Klaſſen 
Zurückziehung der afghauiſchen Grenzcommiffien mit zuſammen 95 000 Gewinnen ausgiebt, vertheilt 
‚nicht beſchloſſen, unterhandelt vielmehr wegen des Hamburg 100 000 Looſe mit 50 500 Gewinnen in 
noch unabgegrenzten Theiles der Grenze in der Nähe [7 Klaſſen, Braunſchweig 100 000 Looſe mit 50 000 
des Oxus mit Rußland. Bis zum Eintreffen der Gewinnen in 6 Klaſſen, Mecklenburg⸗Schwerin 
»Antwort Rußlands werde über das Datum der Zu⸗ 18 000 Looſe mit 9000 Gewinnen in 6 Klaſſen, Dan 
rückziehung der Grenzeommiſſion nichts beſchloſſen, Königreich Sachen endlich 100.000 Looſe mit 50000 | Dadurch an den Tag legen, daß fie die Rechte der 
es ſei jedoch beabſichtigt, die Commiſſion zu Anfang Gewinnen in 6 Klaſſen. Der höchſte Gewinn 99 0 8 Siebenbürgener Sachſen auf deutſche Schule und 
des Winters nach Indien zurückkehren zu laſſen. in Preußen 600 000 Mk., in Sachſen 500 000 ME, ] Kirche reſpectiren. Bis dahin werden die Deutſchen 
Zunächſt alſo find die Befürchtungen Hinz ) in Hamburg und Braunſchweig 200 000 Mk., in Reiche es ablehnen müſſen, den Bedrängern 
fällig, welche die Meldung des „Standard“ hervor | Mecklenburg 75000 Mk. Daneben iſt in Hamburg, Stammesgenoſſen jenſeits der Grenze bei 
rufen konnte, daß der Emir von Afghaniſtan das | Braunfchweig und Mecklenburg je eine Prämie von „nationalen“ Feier die Hand zu drücken. 
ſtreitige Gebiet mit den Waffen vertheidigen und 300 000, 300 000 bezw. 150000 Mk. oed ee 
dieſerhalb es zu einem Kriege mit Rußland welche dem zuletzt gezogenen Hauptgewinn der letzten ur Frage des franzöſiſchen Repetirgewehres 
kommen laſſen werde. Ausgeſchloſſen iſt freilich Klaſſe hinzutritt, jo daß unter Umſtänden der Höchſt ingt der „Figaro“ Mittheilungen, welche beſagen, welcher in der Provinz Poſen umfangreiche Güter 
nicht, daß hier über kurz oder lang immer wieder neue | gewinn 500 000, bezw. 500 000 oder 225 000 Mk., die neuliche Ausgabe eines ſolchen Gewehres beſitzt, jedoch nicht in der Provinz lebt, ſich auch 
Verwickelungen entſtehen, wenn auch der Regie unter Umſtänden aber nur 302 000, 303 000 oder 6 Jägerbataillone und 17 Linien = Regimenter 
rungsantritt Salisbury's in England einige 151 000 Mk, beträgt 5 eine der öffentlichen Meinung i Schein⸗ 
Garantie dafür zu bieten geeignet iſt, daß die eſſion geweſen iſt, und daß die Entſcheidung 
Ruſſen ſich etwas vorſichtiger verhalten als bisher. 


Offiziersfaug der Confervativen. 
Es hat uns Deutſche, wenn wir die Verhält⸗ 
niſſe z. B. in der franzöſiſchen Armee überblicken, 
85 mit ſtolzer Genugthuung erfüllt, daß bei uns 
1 wie 55 ſie glich 5 an. 1 5 f 
achten konnten, n md eien, daß unſere 8 . N n h u 
Armee frei jet von polttiſtrenden Tendenzen, daß ſie Klaſſe, einſchließlich je 1,20 ME. oder durchſchnitt ch bedeutend vergrößert wird. Der „Figaro“ 
— wie's jein ſoll — völlig außerhalb des politi- } roc. Schreibgeld; in Mecklenburg au es für mehr als wahrſcheinlich, daß die ver⸗ 
d Trei Mit Recht „ 19 und 19 ME. für die 6 Klaſſen, enden praktiſchen Schießverſuche noch vor 
mitand einen vo ſchließlich je 0 chſchnittl ts i b ae i 
8 vu N 1 ne T t. 
tfabriten deutſch⸗oſtafrikaniſchen Geſellſchaft in Oſtafrika. 
N * [Neuer Antiſemitencongreß.] Dem „B. Tgbl.“ 
zufolge wird ein Antiſemitencongreß in Bukareſt 
geplant. Was der Sache einen ſenſationellen Bei⸗ 
geſchmack verleiht, iſt die Enthüllung, daß Herr 
[Drumond, Verfaſſer der „France Juive“, ſowie 
halben, K die Herren Stöcker, Iſtoczi, Simonhi und 
erie im Beſitze eines leichten, furchtbaren und andere Häuptlinge der Antiſemitenbewegung zu 
den übrigen europäiſchen Heeren gebräuch⸗ dieſem Congreſſe ihr Erſcheinen zugeſagt haben ſollen. 
Handfeuerwaffen unendlich überlegenen Ge⸗ * „ Deutſche Offiziere in Bulgarien.“] In einem 
es ſein. — So der „Figaro“, von deſſen Be⸗ Briefe der „Pol. Corr.“ werden die in den Jour⸗ 
ptungen 1 5 erſt abgewartet werden muß, nalen auftauchenden Meldungen, daß deutſche Offt⸗ 


mißzuverſtehenden Ausdruck zu geben. Der Münchener 
Beſchluß — und wie heute Morgen telegraphiſch 
gemeldet, hat auch der Magiſtrat der Reichs⸗ 
guptſtadt die Peſter Einladung abgelehnt — 
ißt in dieſer Hinſicht nichts zu wünſchen übrig. 
Wenn die Ungarn ſich des Antheils erinnern, den 
deutſche Truppen an der Vertreibung der Türken 
gehabt haben, ſo mögen ſie ihren Dank vor allem 


Literatur und die Befä gung für dieſelbe denjenigen, 
welche die Aufgabe ha 1 3 
intellectuellem und moraliſchem Gebiete zu vertheidigen 


ſondere Zierde und einen feſten Schutz gewinnt.“ 

* [Der Uebergang polniſchen Grundbeſitzes in 
deutſche Hände] geht gegenwärtig in ſolchem Grade 
vor ſich, daß der „Kürher Pozn.“ die Befürchtung 


Weiſe, wie dies vor 5 Jahren der Fall war, in der 


0 mitgetheilt wird, der Regierung eines ſeiner Güter 
er das endgiltig anzunehmende Gewehr zur zum Kaufe angeboten. 
nde noch zwiſchen zwei Modellen ſchwankt, deren * Beſitzergreifung von Witu,] Die beiden Bes 
on der Artillerie, das andere von der In⸗ vollmächtigten des deutſchen Colonialvereins, von 
e⸗Normalſchule zu Chalons eingereicht iſt, welchem das durch die Gebrüder Guſtav und 
ſich nur durch den Verſchlußmodus unter⸗ Clemens Denhardt erworbene Witugebiet angekauft 
n. Das Kaliber beider Waffen iſt 8 Milli⸗ 
die Raſanz der Flugbahn eine faſt abſolute, | vor einigen Tagen nach Afrika abgereiſt, um das 
aden Linie gleiche, wodurch die Treffzone betreffende Gebiet förmlich namens ihrer Auftrag⸗ 
geber in Beſitz zu nehmen. Es ſind dies der frühere 

We (de Schiffscapitän Rabenhorſt, welcher 
längere Zeit Leiter einer der Woermann'ſchen 
Factoreien in Weſtafrika war, und Lieutenant 


n 


oe. für die G 1 roc. für 
5 mer eibt, 1 en Ha in 15 
„den Parteikampf in d „Lotteriekaſſe und Collecteur zuſammen roc, 1 
zutragen. N Mecklenburg für den Fiscus 12, den Collecteu 

Wie die „Freiſ. Ztg.“ mittheilt, iſt kürzlich an 6% Proc. In Hamburg ſteigt der Abzug von 
eine große Anzahl von Offizieren ein gedrucktes 10 Proc. bei Gewinnen unter 100 Mk. auf 15 Pro 
Circular verbreitet worden. Daſſelbe iſt unterzeichnet bei Gewinnen über 1000 Mk., in Braunſchwei 
„im Auftrage des Vereins zur Verbreitung endlich werden 12 Proc. für den Staat, 3 Pro 
Conſervativer Zeitſchriften: der Vorſitzende, für die Collecteure in Abzug gebracht. Die Ein⸗ 
v. Köller⸗Kammin“. Her letztere iſt der bekannte] richtung der Freilooſe beſteht nur in Preußen und 
Landrath und conſervative Reichstagsabgeordnete. Hamburg, während aber dort jeder der in einer der N 
In dieſem Circular werden alſo von einem activen früheren Klaſſen gezogenen Gewinne ein Freiloos ob fie auch richtig find. ziere in Civilkleidung den Schipka⸗ Paß, Plewna 
Landrath die activen Offiziere aufgefordert, die für die nächſte Klaſſe erhält, wird in Hamburg] Einen erfreulichen Beweis für die Leiſtungs⸗ und andere wichtige ſtrategiſche Punkte beſichtigt 
Förderung des Zweckes des Vereins zur Verbreitung jeder Nieie ein ſolches für die erſte Klaſſe der fähigkeit und den guten Ruf unſerer Induſtrie hätten, als tendenziöſe Erfindungen bezeichnet. 
conjerbativer Zeitſchriften theils durch die Ver⸗ nächſten Lotterie zu Theil. In Preußen weist 12 00 die aus Shanghai eingetroffene Meldung, * Zu den Ausweiſungen.] Die ruſſiſche Zeitung 
breitung conſervativer Zeitungen, theils auch durch ſchließlich die Bilanz jeder Lotterie 27 450 000 Mk. daß die chineſiſche Regierung bei einem engli ‚Notar weiſt darauf hin, daß die Anzahl der⸗ 
unmittelbare Einſendung von Geldbeiträgen an den] Einnahme und Ausgabe nach, in Sachſen 18 135 000 ſchen Haufe 19000 Gewehre unter der Bedingung jenigen jungen Leute aus dem ruſſiſchen Reiche, 
Schatzmeiſter des Vereins zu unterſtützen. Mk., in Braunſchweig 10 402 000 Mk, in Hamburg beſtellt hat, daß die Waffen aus Deutichland | welche auf deutſchen Univerſitäten ſtudiren, 
Alſo unverhohlenes Hineintragen von Politik a 550 Mk., endlich in Mecklenburg⸗Schwerin und Belgien bezogen werden. | 204, die Geſammtzahl der auf dieſen Univerſitäten 
‚in die Armee. Abgeſehen von der ſonſtigen Qualität 00 Mk. Be Studirenden dagegen 21 394 betrage, und bezweifelt, 


Socialiſtenbewegung in London. 


eines ſolchen V j 1 2 N N i i 
diene Geleamihetakeit. a des gleiche. Die Deutſchen und die Ofener Jubelfeier. |] Wie aus London tefegraphirt wird, eılärte wirlich ein gefährliches Element lr die weitere 
militärgeſetzes vom 2. Mai 1874 beſtimmt nämlich Der Beſchluß der ſtädtiſchen Vertretung geſtern der Socialiſt Williams vor dem Richter, friedliche Entwickelung des deutſchen Reiches bilde? 


folgendes: Münchens, die Einladung der Stadt Peſt zur Ab] daß er die ihm am 13. d. M. auferlegte Geldſtrafe 
te Theilnahme an hylitiſchen Vereinen und ſendung einer Deputation behufs Betheiligung an nicht bezahlen könne; er wurde deshalb für 2 Monate 
Wen tar enen iſt den zum actiten Heere gehörigen der Feier der Befreiung Ofens von der Türken: ins Gefängniß abgeführt. Der ſocialdemokratiſche 
e Anterfag herrſchaft mit Rückſicht auf die feindſelige Be⸗ Bund beruft für nächſten Sonntag eine Monſtre⸗ 
Zeilſchrift „Verein zur Verbreitung conſervativer handlung der Deutſchen in Ungarn abzulehnen, | „ lung auf dem Trafalgar⸗Platze zuſammen, 
politiſchen B 1 ſelbſtverſtandlich, zu den bat, wie vorauszuſehen war, ungariſche Blätter in welcher Reſolationen vorgeſchlagen werden ſollen, für diejes Etatsjahr eine Einnahme von 7339 ME. 
Zleſes klare Veit 10 Herr v. Köller ſucht nun veranlaßt, den Vorwurf der Deutſchfeindlichkeit die die Freilaſſung William's und Freiheit des (anſtatt der erwarteten 30 000 Mk.). Dieſe Summe 
Den ee 51 5 zu umgehen, daß er in | zurüdzumeifen. Der „Peſter Jlohd“ freilich ſcheint Wortes für alle Parteien fordern. ſoll zu einem dreimonatlichen Erlaß auf die 
an der Leitun 5 nur eine Betheiligung | an der Löſung dieſer Aufgabe von vornherein zu ausgeſchriebenen Provinzial⸗Abgaben und 
ſich auch nuit 19 00 ereins“ ſei verboten. Wird verzweifeln, da er den Verſuch macht, den, Bajuvaren⸗ N Deutſchland. . Landarmenkoſten verwendet werden. — J 
1 di Offizier von geſundem Urtheils⸗ ſtreich der Münchener Gemeindebevolflmächtigten“ A Berlin, 17. Auguſt. Der heutige 100 jährige Breslau ſetzte der Magiſtrat die Erträgniſſe der 
g laſſen? uch ein ſolches Argument blenden lächerlich zu machen. Er möchte kächeln über Sterbetag Friedrichs des Großen iſt hier in lex Huene mit rund 105 000 Mk. in den Etat ein 
Das Circular ſucht di „.die Naivität des Münchener Kindls, welches Berlin, dem Wunſche des Kaiſers gemäß, ohne und zwar für die Zwecke der Elementar⸗Unter⸗ 
damit zu bei chwichtigei „ Gewiſſen der Offiziere ſich ſchmollend von einer Ehrung bairiſcher | jede Gedenkfeier verlaufen. Trotzdem fehlte es nicht | richts⸗Verwaltung. Thatſächlich beläuft ſich 
Der De 15 igen, DaB es ſich darauf beruft: Tapferkeit zurückziehe. Hier wird eine An: an manchen Anzeichen dafür, daß die Bevölkerung das Erträgniß aber, wie bereits bekannt, für untere 
Heeres auf das 5 dig be höchſten Führern des klage zurückgewieſen, welche in dieſem Augen⸗ ihres großen Todten in Treue gedachte. Einzelne] Commune nur auf ca. 51 000 Mk., jo daß die feh⸗ 
wenn dem fo 1 5 igite art worden. Selbst blick Niemand erhoben hat. Es handelt fich bei | Vereine und Körperſchaften hatten (wie ſchon ge⸗ lenden 54.000 Mk. für den gedachten Zweck aus den 
jagt, daß dieſ 06 ſo wäre noch lange nicht ge⸗ dem Münchener Beſchluß keineswegs um das Ver⸗ meldet) am Fuße des Reiterſtandbildes des Königs] laufenden Einnahmen des Jahres 1886/87 beſchafft 

wirigkeft d 95 5 leiden Führer auch die Geſetz⸗ halten der Ungarn zu den Deutſchen im Reiche, prachtvolle 591 niederlegen laſſen, fo der Verein werden müſſen. 
billigten. es Betreibens von Politik in der Armee ſondern zu den deutſchen Stammesange⸗ der Krieger von Berlin und Umgegend und die * Benutzung der dritten Wagenklaſſe auf eng⸗ 
Herrn v. Köll ; hörigen in Ungarn ſelbſt. Die Wiener „Deutſche Studirenden der Berliner Univerfität. Das Denk⸗ liſchen Eiſenbahnen.] Aus der Statiſtik des Perſonen⸗ 
ſelbft nicht ve 85 er ſcheint es bei ſeinem a Stg.“, das Organ des „Deutſchen Clubs“, hat den mal ſelbſt war während des ganzen Tages das | verkehr auf engliſchen Eiſenhahnen ergiebt ſich, daß von 
echt geheuer zu ſein. Warum bezeichnete Münchener Beſchluß ſehr treffend dahin commentirt, Wanderziel großer Menſchenmaſſen, die vor dem Jahr zu Jahr immer mehr Perſonen in der dritten 


ee ſonſt fein Circular als „ganz vertraulich“? di g 5 i 5 Klaſſe reifen. Während der letzten ſechs Monate be 
Außerdem trifft das Circular Vorkehrungen u 15 die Vertretung der Stadt habe den Ungarn geant⸗ ſelben in pietätvoller Stimmung weilten. Es wurde ſörderte bie Jonden⸗ und Nöth Weſtern⸗Eiſen bab 


5 57 e h wortet: „Die Ihr kränkt und drückt, fie find Fleiſch vielfach mißliebig bemerkt, daß die Berliner Stadt⸗ i 5 5 
10 glichſt ge 21 5 1 1 9 0 der Dftiglere von unſerem Fleiſche und Blut von unſerem Blut. behörden erabſäumt batten, ein Zeichen des Klaſſe ae e 86 552 ei te 
dem Gircular eine mit laufender ieſem Zweck iſt. Deſſen ſeit eingedenk, ehe Ihr uns zum Faden unt dankbaren Gedenkens dem Monarchen zu ſpenden, reiſten. Die Uebrigen hatten Abonnementsbillets. Auf 
bereits adreſſirte Poſtanweffung innen verjehene | Schmauſe ladet.“ Die Gemeindevertreter haben mit dem die Hauptitabt ſo ungemein viel zu danken] der Lancaſhire⸗ und Horkſhire Bahn waren die Zahlen: 
gültige Geber würde ſich Ei hinzugefügt. „Der | dieſer Mahnung einer Pflicht genügt, welche die hat. Die Unterlaſſung ift wohl durch den Umſtand 
der Poſtanweijung nicht zu e dem Abſchnitt officielle Vertretung Deutſchlands im Auslande | 51 erklären und zu entſchuldigen, daß der Ober⸗ 
alle ſpäteren Sendungen elite brauchen.“ Auch nicht erfüllen konnte, ohne ſich dem Vorwurf der | bürgermeifter v. Forckenbeck noch immer abweſend 
uns bekannten Chiffre“ erfol en „unter der nur Einmiſchung in die inneren Angelegenheiten eines N iſt und das Amt des Stadtverordneten⸗Vorſtehers 
Wird ſich ein Offizier fi 9 der ft auswärtigen Staates auszuſetzen. Wenn die Re⸗ gegenwärtig unbeſetzt iſt. 
auch ſchle enden Weit en, 11 zu ſolchen gierung überall da, wo Angehörige eines aus⸗ e Die morgen von Oels aus beginnende dies⸗ 
aren Wortlautes des öden itirte 0 des wärtigen Staates, welche deutſchen Urſprungs ſind, jährige Uebungsreiſe des großen General: | 
genden nßhrauchen Labs ach 5 en Zeſetzespara. in ihren moraliſchen oder materiellen Intereſſen | ſtabes findet bekanntlich unter der Leitung des 75 . 
ee ee eimögen das nicht gekränkt werden, officiell interveniren wollte, würde Stellvertreters des Grafen Moltke, des General⸗ Lauban, 16, Auguſt. Der hieſige Landrath 
Auch die i das Reich aus internationalen Verwickelungen nicht ; quartiermeiſters Grafen Walderſee, ſtatt. Derſelbe d. Saldern ſoll zum Landesdirector des 
erklärt bas Anſinne e ere Köller 519.“ herauskommen. Hat doch ſchon der Abg. Dr. Hänel gedachte ſich dem Vernehmen nach von Gaſtein, wo] Fürſtenthums Waldeck beſtimmt ſein und dem⸗ 
„ 11 un 16 f für bei der Beſprechung der Polenausweiſungsfrage im | er bis Ende voriger Woche weilte, geradenwegs nächſt ſeine neue Stellung antreten. 
gereicht der 901 bal 9“. Sie ſchrei 0 u. d.: „Es Reichstage auf das „Verhängniß“ hingewieſen, daß nach Oels zu begeben. f Aus Lauban, 15. Auguſt, wird der „Voſſ. Ztg.“ 
und zeigt wieder, wie = Partei cd hen Ehre wir, das deutſche Volk im engeren Sinne, ſo außer⸗ — Der Generalpoſtmeiſter Dr. v. Stephan iſt berichtet: Nachdem der Regierungspräſident Prinz 
artefnamen Anſpruch 6810 fe auf dieſen ihren ordentliche Fortſchritte gemacht haben im Sinne von ſeiner längeren Dienſtreiſe durch die Provinz] Handjery in einem Reſcript vom 4. Auguſt die Er⸗ 
untergeordneten Vorteils 10 ‚fie um eines einer nationalen Conſtituirung, daß aber in dem | Oſtpreußen wieder hierher zurückgekehrt. klärung abgegeben hatte, daß er eine weitere Ver⸗ 
ſyſtematiſch in das Heer z willen den Parteikampf Augenblick, wo wir es zu unſerem Heile gethan * [Prinz Albrecht von Preußen] traf heute früh] mittelung zwiſchen Magiſtrat und Stadtverordneten 
por einiger Zeit der Verf ‚ragen unternimmt. Als haben, leider ein Rückgang der deutſchen Na⸗ aus Scheveningen in Berlin ein und begab ſich bald 
katholiſchen Offiziere un N wurde, die tionalität im Großen in. nicht polüiſchem Sinne nach 10 Uhr zur Beiwehnung der Feierlichkeiten 
ane Parte In 1 ö Ver indungen im ultra= überall zu conſtatiren if, i nach Potsdam. Heute Abend gedenkt derſelbe nach 
⸗Intereſſe anzuwerben, haben auch „Es iſt wahrhaftig keine leichte Angelegenheit“, fuhr Scheveningen zurückzukehren. 


Der deutſche Petersburger „Herold“ hat dieſe 
abu DE „Nowoſti“ ohne weltere Bemerkung nach⸗ 
gedruckt. 

* [Verwendung der Erträge aus der lex Huene.] 
Der Stadt Görlitz erwächſt aus der lex Huene 


C ͤ e EOHTT ET E 


Die Midland⸗Bahn beförderte 13 983 734 Perſonen in 
der dritten, 690 510 in der erſten Sur: 

* Potsdam, 17. Auguſt. Der ie Fe und 
die Kronprinzeſſin legten bei der heutigen Feier in 
der Garniſonkirche einen von der Kronprinzeſſin 
gewundenen Kranz auf den Sarg Friedrichs des 
Großen nieder. 


FFF 
neee. 


e, NEE TER TE 


* Ueber die Ausbildung der Geiſtlichkeit! hat 
der Papſt am 30. Juli ein Breve erlaſſen, deſſen 
Wortlaut wir in der „Deutſchen Reichsztg.“ ab⸗ 


| seminarium pium in Rom. Intereſſant iſt aber in 
demſelben die Bemerkung des Papſtes, daß „die 


Laufe der Zeiten ihr früheres Anſehen eingebüßt 


literariſche Ausbildung, das Vertrautſein mit der 
en, das katholiſche Leben auf 
und auszubreiten, außerordentlich nothwendig iſt. Dazu 


kommt, daß, ſobald zu gründlichem Wiſſen ſich genaue 
Kenntniß der Literatur geſellt, erſteres eine ganz be⸗ 


ausſpricht: es würden im Laufe d. J. in gleicher 
Provinz Poſen wohl nicht weniger als 80 000 


Morgen Landes aus polniſchen in deutſche Hände 
gelangen. Einer der polniſchen agnaten, 


nicht um die nationalen Beſtrebungen der hieſigen 
Polen kümmert, hat, wie dem „Dziennik Pozn.“ 


worden iſt, ſind der „Kreuzztg.“ zufolge nunmehr 


Schmidt. Der Letztere war vorher im Auftrage der 


17.139 287 dritte, 931 871 zweite und 577 537 erſte Klaſſe. 


ablehne, iſt die mit 19 gegen 3 Stimmen von den 
Stadtverordneten beſchloſſene Penſionirung des 
Bürgermeiſters Feichtmeyer erfolgt und zwar 
nicht auf Antrag des Bürgermeiſters, ſondeen wider 


feinen uni, Er hatte ſogar erklärt, daß er 
tum eine Million“ von ſeinem Platze weichen 
werde, was ihn allerdings nicht abgehalten hat, 
Tags darauf in Liegnitz die ſchriftliche Erklärung 
abzugeben, daß er bereit ſei, am 1. Oktober zurück⸗ 
Pois an ſeines vollen 
Pr 1. Juli 1887 und 

von da an. Da in 
der Preſſe die ſchroffe Haltung der Stadtverordneten 
als Grund des angeblichen ae u e | 
at 


„nicht um ei 


zutreten gegen die 
Gehalts von 6000 Mark bis 
einer Penſion von 4000 Mar 


des Bürgermeiſters hingeſtellt 
die Stadtverordneten⸗Verſammlun 
Stadtverordneten von der Pflicht der Amtsver⸗ 


it! 10 


ſchwiegenheit über die Vorgänge in der geheimen 
Sitzung, in welcher die e beſchloſſen 


wurde, 
elegen 


2 entbinden und zur Aufklärung der An⸗ 
erfügung 


ſtellen. Die vom Bürgermeiſter ge⸗ 


u 
forderte Erklärung der Stadtverordneten, daß er 


ts ſeiner 17jährigen Dien tzeit die Intereſſen 


Antrag des Magiſtrats, von dem Regierungs⸗ 
präſidenten die Sendung 


iſt auf 4500 Mark feſtgeſetzt. 


Hamburg, 16. much Aufgelöſte Verſamm⸗ 

onnabend Abend 
f rſammlung der Mitgliedſchaft des Unter⸗ 
ſtützungsvereins deutſcher Tabakarbeiter ſtatt. Man 
debattirte über die jüngſt von der Regierung er⸗ 
gel def un er ti Gong gent ond. 
edſchaft unter ſtaatliche Controle geſtellt wird. 
ae lg Nachts ziemlich kühl. Strichweiſe Regen⸗ 
ſchauer. 


1 In Ottenſen fand am 
e 


eine 


ls hierbei ein Redner erklärte, es ſei dies ein 
Eingriff in die Coalitionsfreiheit der Arbeiter, löſte 
der überwachende Polizeibeamte die 
lung auf. 


Gera, 15. Aug. Geſtern Mittag hielt di — 
; 0 8 ede e ſo hat die con ſervative Preſſe dafür geſorgt, 


lizei unter Beiſtand von Gerichtsbeamten gleichzeitig 


bei dem hier wohnhaften Reichstagsabg. Cigarren⸗ 
A ) bekannten 
Führern der hieſigen Socialdemokratie umfaſſende 
b ae ee 
u keinem Reſultate führten. Einige utzleute 
0 ccc nationalliberalen Candidaten Hobrecht 
dürfen. „Dem Herrn Hobrecht widerſtrebt in ſeinem 
Herzen die Socialreformpolitik des Reichskanzlers 
beinahe ebenſo wie den Deutſchfreiſinnigen.“ Uebrigens 
ſei er den Deutſchkatholiken, die in dieſem Wahlkreiſe 


fabrikanten Hugo Rödiger, ſowie 


und 


8 Nene 10 Gerichtsbeamte betheiligten ſich an 
en 


achſuchungen, die in den betreffenden Straßen 


großes Aufſehen erregten. Es ſcheint überhaupt, 
als wolle die Polizei hier das Socialiſtengeſetz 
ſtrenger handhaben, denn eine nach dem Kaiſerſaal 
einberufene a = welcher Hr. Dr. Bruno 
as Recht auf Arbeit“ ſprechen 
j 9 75 „bezeichnete noch vor garnicht langer Zeit ein mit 
den Maigeſetzen in unmittelbarem Zuſammen hangen 
ſtehendes Reichsgeſetz (das Internirungsgeſetz) als 
milde und human.“ Nebenbei bemerkt, hat Her 
Hobrecht das Internirungsgeſetz als milde un 
human nur im Vergleich zu den Strafbeſtim 


Schönlank „über 
wollte, wurde vom Polizeiamt auf Grund des 
Socialiſtengeſetzes unterſagt. 

* Aus Kaſſel ſchreibt man der „W.⸗Z.“: Eine 
Zuſammenkunft fürſtlicher Perſönlichkeiten 
wird dem Vernehmen nach wie im vorigen Jahre 
auch in dieſer Saiſon auf dem landgräflichen 


Schloſſe zu Rumpenheim bei Hanau ſtattfinden. 
Und zwar werden, wie aus zuverläſſiger Quelle 5 : 

unter den Conſervativen, ſondern auch die „conſe 
vative Geſammtpartei“ der „naiven“ () Vorſtellung 


verlautet, wieder eine große Zahl hoher und 
höchſter Herrſchaften ſich dort gegen Ende dieſes 


a e he an ala u e Adee f 
geben. Unter anderen werden erwartet: Der König 10 
eng „Anſchluß“ an nationalliberale Candidaturen 


und die Königin von Dänemark, der König von 


Griechenland, Prinz und Prinzeſſin von Wales, der 
Die Mit⸗ 


Herzog und die Herzogin von Naſſau. 
glieder der landgräflich heſſiſchen Familie ꝛc. ꝛc. 


Induſtrieſchule in Kaiſerslautern iſt gefallen; 
trotz aller Proteſtation 
wird e laut Aan dc d der kg 
rung zu eher, am u es Schuljahres 
eee ie e ; 

2 
meiſtereiverwalter von Metz, Kreisdirector z. D. 
Halm, iſt unter dem 12. d. 
um Bürgermeiſter ernannt. 
isher 6 Jahre verwaltet. 

f Oeſterreich⸗Ungarn. 

Wien, 17. Auguſt. Von geſtern Mittag bis 
heute Mittag ſind in Trieſt 18 Perſonen an der 
Cholera erkrankt und 7 geſtorben, in Iſtrien 
8 und in Fiume 1 Perſon erkrankt. (W. T.) 

0 Frankreich. c 
Paris, 17. Auguſt. Von den 83 General: 


Er hatte das Amt 


räthen, deren Sitzung geſtern eröffnet wurde, 
wählten 72 republikaniſche und 11 conſervative EN 

(W. T.) Derſelbe wurde vom Großherzog von | 
Hofrath ernannt und von der Juriſtenfacultät 


Bureaux. 
Belgien. 


Brüſſel, 16. Auguſt. Die in Brüſſel ſich auf: 
haltenden Anhänger der Orleans haben 1 6 
zu einem Scandal Anlaß gegeben, ſo daß die 
ein 
royaliſtiſches Journal „Le Mousquetaire“ heraus. 
Als vorgeſtern Abend der Militärmuſikfackelzug bei 


Polizei einſchreiten mußte. Sie gaben 


dem Gehäude der Redaction vorüberzog, da hatten 


lebe der König!“ 


b . ae und alles erleuchtet. 
Hunden warfen ſie 


igarren und ihr Journal zu 


gebunn, befeitigten fie über dem Transparent eine 
ranzöſiſche Fahne (es handelt ſich um ihren Zu: | 
kunfskönig), aber die Arbeiter würdigten es keiner 
Polizei mahnte die Herren zu größerer 


Ovation. Die 
Vorſicht. 


Spionenriecherei, die in einigen deutſchen Offi⸗ 


ſeinem „Tagebuch“: „Laſſen wir ſie ſt 


ſelbſt im Falle eines ruſſiſch⸗deutſchen Krieges!“ 
Aehnlich ſprechen ſich noch andere Blätter aus. 
Kronſtadt, 17. Auguſt. Marquis Tſeng 
machte bei ſeiner geſtrigen Anweſenheit hierſelbſt 
dem Hafencommandanten, Viceadmiral Schwarz, 
einen Beſuch und beſichtigte eingehend das Fort 
Konſtantin. Der Kronprinz von Griechenland 
iſt heute Abend auf dem Kreuzer „Aſia“ nach 
Kopenhagen abgereiſt. (W. T.) 


Von der Marine. 

Kiel, 15. Auguſt. Das Schulgeſchwader, 
welches auf der hieſigen Rhede vor Anker gegangen 
iſt und bis zum 23. oder 24. Auguſt in Kiel ver⸗ 
bleibt, hat auf ſeiner Reiſe umfaſſende Uebungen 
vorgenommen. In Apenrade und Neuſtadt war die 
Witterung für Landungsmanöver zu ungünſtig, 
dieſelben wurden erſt in Sonderburg ausgeführt. 
Das Geſchwader ging von Sonderburg an Kopen⸗ 
hagen vorüber nach Helſingör und lag daſelbſt eine 
Nacht vor Anker. Die Rückfahrt ſollte durch den 


beſchloſſen, die 


eit der Lokalpreſſe das ganze Material zur 


Verſamm⸗ 
chin es bei der Erſatzwahl zum Reichstage in Graudenz 


ſeiten der W Waſſer erheblich gewachſen fein. Es iſt zu wünſchen, 
lane daß ſich dieſe Nachricht beſtätige, da der jetzige 


überaus niedrige Waſſerſtand den Stromſchifffahrts⸗ 
16. Auguſt. Der bisherige Bürger⸗ 


M. vom Statthalter 


h ö udiren — 
was werden ſie denn viel Nutzen davon haben, 


Stadt nirgends vernachläſſigt und niemals 
ſelbſtſüchtige Zwecke verfolgt habe, haben die Stadt⸗ 
verordneten mit 23 gegen 5 Stimmen abgelehnt, 
und Bürgermeiſter Feichtmeher darauf erklärt, er 
werde ſich dieſe Erklärung ſelbſt verſchaffen. Ein 


l eines commiſſariſchen 
Vertreters für den Bürgermeiſter zum 1. Oktober 
zu erhitten, iſt abgelehnt, weil die Stadtverordneten 
der Anſicht ſind, daß die Beſetzung der Stelle raſch 
erfolgen kann. Die Stadtverordneten haben auch 
erneut beſchloſſen, den Magiſtrat für den nach ihrer 
Anſicht um 21 bis 22 Procent zu billigen Verkauf 
von Hölzern regreßpflichtig zu machen, da der Stadt 
dadurch ein Schaden von 10—11 000 Mark erwachſen 
ſei. Das Anfangsgehalt des neuen Bürgermeiſters 
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Heidelberger Jubiläum Ausgezeichneten ö 
Winkelmann, 
ordentlicher Profeſſor der Geſchichte an der Univerſität 


i d t, als ei l 

teren, welche in Rußland die ruſſiſche Sprache er. dn en hat, als eine vom Ausſteller zu erfüllende 
1 575 W 10 2550 Vaterland erblickte, 
i , DReihliers: Uni Circus Krembſer üben nach wie vor eine bedeutende 
Anziehungskraft auf das Publikum aus. Auf dem 


Bert 
auch die beweglichen Clowns leiſten durchweg Tüchtiges. 
l- In der heutigen Vorſtellung wird ſich zum erſten 
Herr Bono als Jockeireiter produciren in einer Nummer 
des Programms, die ſich ſtets allgemeiner Beliebtheit zu S 
ter 


Bed über vorgehaltene Bretter 


; regen läßt. Die ſchon 
öfters erwähnten Parforce⸗ und 


rotesquereiter, 


al 


erfreuen pflegt. 


* [Drewkeſeft.] Im Walde zu Jäſchkenthal begingen 


heute, vom ſchönſten Wetter begünſtigt, die 140 Zöglinge 
des Kinder⸗ und Waiſenhauſes ihr alljährliches Drewke⸗ 
feſt — eine durch ein Legat geſtiftete Feſtlichkeit, welche 


nach dem Stifter benannt wird. 


*Elektriſche e ne Mit Bezug 


(Weſerztg. Notiz i 

fi ; VL otiz in der end⸗Ausgabe vom 16. 

1 te Krenzerfregatte „Gneiſenau 60 = (Nr. 15999, betr. die von der Reichsfechtſchule gelegentlich 
mandant Capitän zur See Valois) iſt am des zweiten Sommerfeſtes unternommene elektriſche 
16. Auguft c. in Aden eingetroffen und beabſichtigt Beleuchtung, theilt uns der Verhands⸗Jechtmeiſter 
an demſelben Tage die Heimreiſe fortzuſetzen. — Hr, Benas mit, daß das Gartenfeſt wie die Beleuchtung 
Das Kanonenboot „Iltis“ (Commandant Gapitäns | erft am Sonntag, den 29. Auguſt, ſtattfinden wird, 
Lieutenant Hofmeier) iſt am 16. Auguſt c. in Ply⸗ weil in e verſpäteter Ankunft der Maſchinen un 


bei Skanör an der Küſte von Schonen zu Anker. zunehmen. Dagegen wird es als zuläſſig bezeichnet, 


Danzig, 18. Auguſt. l 
Wetter⸗Ausſichten für Donnerſtag, 19. Auguſt, 
auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte. 


Ziemlich heiteres Wetter bei veränderlicher Be⸗ 


wölkung; mäßige Winde vorwiegend aus weſtlicher 


* [Zur Graudenzer Reichstagswahl] Wenn 


nicht gelingt, den Wahlkreis den Polen zu entreißen, 


Minister für Handel und Gewerbe hat ſich 


„waltungsſtellen der g 
Gewerkvereine gleichzeitig auch diejenige der übrigen 


zum 22. cr. nicht mehr durchführbar iſt. 
„Revifiun der Gewerkbereins⸗Hilfskaſſen.] Der 
) ‚für Han in einem an 
die Provinzialregierungen gerichteten Erlaß dahin aus⸗ 
in daß es nicht zuläſſig iſt, entſprechend dem 
unſche des Vorſtandes des Gewerkvereins der deutſchen 
Maſchinenbau⸗ und Metallarbeiter, die Aufſichtsbehörden 
anzuweiſen, mit der Reviſion der örtlichen 
eingeſchriebenen Hilfskaſſen der 


mit dieſem Gewerkvereine verbundenen Kaſſen vor⸗ 


aß die Beſtände der Kranken⸗ und Sterbekaſſe mit 
denen der übrigen Kaſſen in einem gemeinſamen Be⸗ 
hälter aufbewahrt werden, ſofern nur innerhalb dieſes 
Behälters die Beſtände der erſteren von denjenigen der 
en Kaſſen ſo getrennt find, daß fie ohne Weiteres 
als ſolche erkannt und ohne Berückſichtigung der übrigen 
Beſtände in ihrem Betrage feſtgeſtellt werden können. 

* Unglücksfall! Von einem erheblichen Unfall 


wurde geſtern Abend der Arbeiter Ludwig Duhnke be⸗ 


troffen. Er wollte einen Bording an einem anderen 
befeſtigen, glitt hierbei aus, kam mit dem rechten Unter⸗ 
ſchenkel zwiſchen beide Schiffe und es wurde ihm dieſer 
ſo erheblich gequetſcht, daß er eine ca. 10 Centim. lange 
klaffende Wunde davontrug, weshalb er im Stadtlazareth 
in Behandlung genommen werden mußte, 5 
[Städt. Leihamt.] Nach dem Ergebniß der 
heutigen Monats⸗Reviſion im ſtädtiſchen Leihamt betrug 
der Pfänderbeſtand Mitte Auguſt 33 796 Stück, beliehen 
mit 274 753 M (gegen 34 290 Pfänder und 276 279 M 
Pfandſumme Mitte Juli). 5 
Attentäter.] Geſtern Abend wurden auch die 


* 


Mitbetheiligten an dem neulichen Attentat auf den 


Schutzmann Borchert in der Langgaſſe, die Arbeiter 


daß Niemand darüber im Zweifel iſt, auf welcher Otto Bluhm und Paul Kiel, ergriffen und verhaftet. 


Seite die Verantwortlichkeit für dieſe Niederlage 
der nationalen Parteien iſt. 
blatt“ ſcheut ſich nicht, mit aller Offenheit zu er⸗ 
klären, daß ſeine Parteigenoſſen nicht für den 
ſtimmen 


eine große Rolle ſpielen, eine persona ingratissima „Kein 


oa 


mungen der Maigeſetze bezeichnet. Auch die „Kreu; 
zeitung“ verſichert, daß nicht bloß die „Extremen“ 


daß die nationale Grundpflicht der 
vativen in dem Verzicht auf die eigenen u 


ſtehen müſſe, mit wachſendem Widerſtreben gegen⸗ 


überſtänden. 5 
* [Don der Weichſel.] In Thorn find, den 


der oberen Weichſel eingetroffen, welche ein baldiges 
laſſen. Es ſoll namentlich im San und Bug das 


Verkehr mehr und mehr lähmt 
* Volksſchul⸗Statiſtik. 


* [&hrenvolle Auszeichnung.] Unter den beim 
iſt auch ein 
Eduard 


Sohn unſerer Stadt, Herr 


Vorſtand der badiſchen hiſtoriſchen Commiſſion. 


heimen 


der Univerſität zum Ehrendoctor promovirt, weil er, 


wie es in der öffentlichen Verkündigung durch den 
Dekan hieß, „durch ſeine Werke über die Geſchichte 
Kaiſer Friedrichs II. und des hohenſtaufiſchen Zeitalters 
und durch die ſorgfältige Herausgabe der deutſchen 
Reichsacten, ſowie in neueſter 


als dieſe 


‚it um jo höher anzuſchlagen, 
Ehrenpromotion die einzige iſt, welche einem der 


hat an die königl, Eiſenbahndirectionen folgenden Erlaß 
gerichtet: Mit Rückſicht auf die Vorſchrift im § 50 
Ziff. 3, Abth. 3 des Betriebs⸗Reglements iſt es nicht 
mehr zuläſſig, in Beſtimmungen über 


E. 0 
0 di e eee Der Arbeitsminiſter 


die 


Forderung, daß für die Rückſendung derſelbe Weg zu 
benutzen iſt, auf welchem die Hinbeförderung ſtaft⸗ 


ebingung aufzunehmen. Dieſe Forderung wird daher 
fürderhin nicht mehr geſtellt werden. 
# [Cirens Krembſer]! Die Vorſtellungen des 


Gebiet der Luftgymnaſtik wird Meiſterhaftes geleiſtet. 
Während die Reckturner Hr. Antonio und Frl. Adelina 
ſowohl am Reck ſelbſt, als auch am fliegenden Trapez 
ungetheilte Bewunderung erregen, grenzen die Productionen 
der kleinen Negerin, Miß Barbara, in ihrer unge⸗ 
meinen Sicherheit und Ausdauer ans Fabelhafte. Jetzt 
ſind noch zwei kleine Mädchen, die Geſchwiſter Jenny 
und Melany hinzugekommen, die mit ebenſoviel Kühn⸗ 
heit wie Grazie die ſchwierigſten Exercitien an Trapezen 
und auf zwei geſpaunten Drahtſeilen zuſammen aus⸗ 
führen. Vielleicht noch wunderbarer, wenn auch 
nicht ſo gefährlich wie die Leiſtungen der 


Immer neue, 
brennenden Lampen und Lichten aus und dabei excellirt 
er nicht weniger durch ſeine ſtaunenerregende Geſchwindig⸗ 
keit. Die Pferdedreſſur kommt in mannigfaltiger Weiſe 
zur Geltung. Das von Herrn Director Krembſer 
porgeführte Springpferd, über hohe Barrieren und durch 
brennende Reifen ſetzend, gewährt einen prachtvollen An⸗ 
blick. Noch impoſanter macht es ſich, wenn Hr. Kremhſer am 
Schluß einer Quadrille auf ſeinem mächtigen Roß in 
voller Carriere durch die Manege ſprengt und ſchließ⸗ 


lich, während er wie angegoſſen im Sattel ſitzt, das 


Das „Deutſche Tage⸗ 


* Ans der Pfalz wird der „Frankf. Ztg.“ ge: i dortigen Blättern zufolge, Privatnachrichten von 
ſchrieben: Der lang befürchtete Schlag gegen die 


0 s die Baubermad;t der Liebe gelöſt wird, 
Steigen des Waſſerſtandes der Weichſel erwarten 
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Der Cultusminiſter hat 
die Vornahme ſtatiſtiſcher Erhebungen über die Ent⸗ 
wickelung und den Stand des Volksſchulweſens an⸗ 
geordnet. Dieſe Erhebungen ſollen in Anſchluß an 
die allgemeinen Volkszählungen gebracht und auf 
die gleichen Perioden — fünf Jahre — ausgedehnt 
werden. Für die erſte jetzt angeordnete Erhebung in 
dieſem Sinne iſt der 20. Mai 1886 als Stichtag 
angenommen. Zu den Erhebungen ſind 4 Tabellen 
mit je zahlreichen Colonnen gegeben. 


Baden zum Ge⸗ 


: Zeit durch fein Urkunden⸗ 
buch der Univerſität Heidelberg ſich als einen der gründ⸗ 
lichſten deutſchen Geſchichtsforſcher bewährt hat“. Die 


fie den Balcon mit einem Rieſentransparent „Es Auszeichnung iſt um ſo 


jetzigen 
1 Hei ij i il den in 132 Schichten 350 434 Ctr. Rüb 
underten in die Menge. Bei der geſtrigen Kund⸗ 12 0 eae V Wel 624 950 Chr. i 1 1 5 4555 Er. Velaſf 


f Fracht⸗ 
begünſtigungen für Ausſtellungs⸗Gegenſtände die 


Rußland. N 
* Auch die ruſſiſchen Blätter werden der albernen 


Ge⸗ 
nannten, ſind die des Jongleurs Herrn Marcus. 
gewagte Balancirkünſte führt er mit 


Woche ſind u. A. 16 Bettler und 9 Dirnen zur 
1 Herrenüberzieher, ’ 
1 Statut zur Sterbekaſſe, 1 Hunde- Maulforb, 1 Geld⸗ 


anderer als er“, meint das ultrareactionäre Organ, 8 


[Polizeibericht vom 18. Aug.] Verhaftet: 2 Arbeiter 
wegen Körperverletzung mit einem Meſſer, 


Diebſtahls, 1 Klempner wegen Einſchleichens, 2 Obdach⸗ 
loſe, 1 Bettler, 3 Dirnen. — Im Laufe der ende at 
a 
gebracht. — Geſtahlen: 1 Portemonnaie, enthaltend 104 
— Gefunden: 1 Rollſchinken und 1 Päckchen Senf, 
1 Taſchenmeſſer, 1 Handſchuh 


wegen Verhinderung der aan Bi 


täſchchen, abzuholen von der Polizei⸗Direction hierſelbſt; 
eiſerne Kette, abholen vom Polizei⸗Revier⸗Bureau in 
Langfuhr. — Verloren: 1 goldener Kneifer, 
gegen Belohnung Heumarkt 7. 
. Zoppot, 18. Aug. [Sommertheater] Die geſtrige 
Benefiz vorſtellung für den jugendlichen Darſteller Herrn 
Julius Otto brachte unter drei Einactern zwei Novitäteu, 
elche, wenn wir recht berichtet find, überhaupt zum erften 
Male über die Bretter gingen. Die beiden 
ollen der Feder einer in Zoppot weilenden Dame ent⸗ 


rſuch gemacht hat. Iſt dies zutreffend, dann enthüllte 
geſtrige Abend ein recht verheißungsvolles 

1 5 9 den beiden Neuheiten . wir 
Lu Nehrſatz bes 9 1. 


ftp: 


SEE 


ER „ 


7 


en Vorzug jenngleich 
wenig bühnengerecht erſcheint. 


das iſt ihr Hauptfehler — unvollendet 
denn wenn auch die geometriſche Auf 185 9 
ei ie 
Sanckion dieſer Löſung noch in Zukunftsdunkel gehüllt, 
ſo daß man den Eindruck hat, der Vorhang ſei aus 


bleibt 


Verſehen etwas zu früh gefallen. Durch Hinzufügung 


einer dieſen Maugel ergänzenden Schlußſcene würde die 


Bluette an Bühnenwerth erheblich gewinnen. Das andere ein ſchaf 0 
ſeine drei Kinder im 


Luſtſpiel: „Der Spottvogel in der Schlinge“, 
erſcheint noch zu ſehr als fragmentariſche Arbeit, 
um ſich für eine längere Dauer die Bühne zu 
erobern. Der Knoten ſchürzt ſich hier gar zu ſchnell 


und ſeine Löſung erfolgt etwas erzwungen. Das Sujet 
verräth aber eine jo gute Geſtaltungskraft, die Diction ſo 


viel natürlichen Humor der Autorin, daß ſich von einer 
tieferen und verwickelteren Ausgeſtaltung des Stoffes 
ein amüſantes mehractiges Luſtſpiel erwarten ließe. Die 
Darſtellung dieſer Novität litt geſtern freilich auch noch 
zu ſehr an den Schwächen der Erſtlingsaufführung, 
um das Intereſſe der Zuſchauer genügend 2 feſſeln, 
denn es hatten ſich eigentlich nur die Damen Theile und 


Peters mit ihren Aufgaben in derſelben vollſtändig zu⸗ 


rechtzufinden vermocht. Defler und flotter ging die Auf- 


rl. Werner den Backfiſch Elly und Hr. Otto feinen 
Max Buchner con amore fpielten. Dem Benefizianten 
wurden hierbei wie im erſten Stück mehrfache Zeichen 
der Aufmunterung zu Theil. 
Dirſchau, 17. Auguſt. 


ſtimmig zum Rabbiner gewählt worden und verläßt in 
kürzeſter Zeit unſeren Ort Sein Scheiden von hier erregt 
in allen Kreiſen lebhaftes Bedauern. (Dirſch. Z.) 
. Nenteich, 16. Auguſt. Dem Geſchäftsbericht der 
Direction der Zuckerfabrik Neuteich pro 1885/86 
entnehmen wir Folgendes: Die 
dauerte vom 1. Oktober bis 10. Dezember 1885 und es 
624950 Ctr. im Vorjahre) und 14525 Ctr. Melaſſe 
(gegen 31 280 Ctr. im Vorjahre) verarbeitet, alſo durch⸗ 
ſchnittlich pro Tag 5309 Ctr. Rühen (gegen 5530, Etr. 
im Vorjahre) und 220 Ctr. Melaſſe = 4,14 7 des 


g Bare De e 155 Ich 1 des vorigen 
ahres). Die Rüben hatten im Durchſchnitt einen Zucker⸗ Schauspiel in pier Acten, fo, betitelt ſich das neneſte 


5 von 11,85 ; es wurden im Ganzen 54 978,75 
tr. Füllmaſſe gezogen, welche 351 Etr. gem. Melis, 


35 286 Ctr. Rohzucker I. Product, 4256 Ctr. Rohzucker 
H. Product, 1280 Ctr. Nachproduct, zuſammen 41173 Ctr. 


Zucker, ſowie 5767 Ctr. Melaſſe ergaben. Das geringe 
ur Verarbeitung gelangte Rübenquantum, 


Anlieferung der Rüben, ungleichmäßige Anfuhr, gegen 
das Vorjahr um 0,77 2 zurückbleibende Polariſation 
des Rübenſaftes, der niedrige Preis des Zuckers ſind 
der Grund, daß der Jahresabſchluß nur einen Gewinn 
von 248,15 „ ergiebt Durch den Anſchluß der Fabrik 
an die Bahn Simonsdorf⸗Tiegenhof tritt dieſelbe in die 
Reihe der örtlich beſſer gelegenen Zuckerfahriken. Durch 
Anlage eines 1380 Meter langen Anſchlußgeleiſes vom 
Bahnhof Neuteich bis zur Fabrik wird es möglich werden, 
die Koſten für Transport der Betriebsmaterialien und 
Fabrikate zu verringern. Trotzdem, heißt es am Schluß, 
können wir es nicht unterlaſſen, darauf hinzuweiſen, daß 
wir für die nächſte Campagne mit einer Preiserhöhung 
von 10 d. 9er Etr. Rüben und einem Steueraufſchlage 
von 5 3. r Etr. Rüben zu rechnen haben, und es daher 
aller Anſtrengung im Betriebe bedürfen wird, um einen 
günſtigen Erfolg zu erzielen. 
8 Marienburg, 17. Auguſt. Zum Gedächtniß des 
100 jährigen Todestages des großen Königs Friedrich II. 
beging heute Abend 6½ Uhr der hieſige Kriegerverein 
an dem mit Trauerflor und Blumen geſchmückten Ehren⸗ 
ſtandbilde Friedrichs des Großen eine Gedenkfeier. 


Nach Abſingung einiger Verſe des Chorals „Eine feſte 


Burg iſt unſer Gott“ gedachte Herr Rector Pudor 
in längerer Rede der großen Verdienſte des Vorkämpfers 


für die heutige Größe Deutſchlands und inſonderheit 


auf die ven 
d. Mts. beiwohnte. 


Ber: | 


2 Arbeiter | 
1 Arbeiter wegen | 


abzugeben 


Bluetten 


floſſen ſein, die damit wohl ihren erſten dramaturgiſchen 


im Allgemeine 

n 0 Das bekannte 
mathematiſche Problem iſt von der Verfaſſerin recht ge⸗ 
ſchickt zu einer kleinen Unterrichts⸗ und Liebes⸗Komödie 


enützt worden, die ſich einfach und munter abspielt, 85 n . 
1 5 I i e g rettete man nur acht Arbeitspferde; alles Rindvieh, alle 


führung der Pythagoras⸗Komödie von ſtatten, in der 
r. Kugelberg den Lehrer Püvenot recht verſtändig, 


5 99 . ungünſtige 
Witterungsverhältniſſe für das Herausnehmen und die Bundes.] Die Zweirad⸗Meiſterſchaft von Europa hat 
E. Hale⸗Gainsborough ( 


| 


begab 


Treffer. Mehrere Scheiben gingen in Trümmer, 


Bran dunglück betr 
tze 


doch haben ſie ſchwere 


land errang 


rt derjenigen, welche er ſich um unſere Provinzen erwarb. 
wie 
und mit der übrigen preußiſchen 5 
Redner legte hierauf am Fuße des Standbildes einen 


die er vor 114 Jahren der polniſchen Knechtſchaft entriß 
Monarchie vereinigte, 


Namen des Kriegervereins nieder, dem 
vom liberalen Verein geſpende⸗ 
zugeſellte. Ein Choral „Nun danket Alle 
Gott endigte die patriotiſche Feier, welcher 
eine nach vielen Hunderten zählende Menge beigewohnt 
hatte. — Ferner hatte der Leiter unſeres königlichen 
Gym naſiums, Hr. Director Dr. Martens, eine bald 
darauf ſtattfindende Feier in der Aula ſeiner Schule 
veranſtaltet, der gleichfalls ein größeres Auditorium 
Nach einer einleitenden, von den Schülern 
der Anſtalt mehrſtimmig geſungenen Motette folgte eine 
längere von Herrn ‚Director Martens en Rede, 
in welcher er im Hinweis auf das Verdienſt, das ſich 
der verewigte große ben durch die Verdeutſchung 


Lorbeerkranz im 
ſich ein A 
ſe 


unſerer Provinz erworben hat, die geſchichtlichen That⸗ 
ſachen darlegte, welche dieſem hochwichtigen politiſchen 
Act vorangingen. Ein mehrſtimmiger markiger Geſang 
beſchloß die ſeltene Feier. ER 
Marienwerder, 17. Aug. Erſt wenige Wochen 
deckt das Grab die verunglückten Brunnenmacher 
imbehl Vater und Sohn und ſchon wieder iſt hier ein 
enſchenleben den Brunnengaſen zum Opfer gefallen. 
In der Tiefe eines Brunnens an der Gorkener Chauſſee 
arbeitete geſtern den ganzen Tag der Zimmermann Sche⸗ 
linski aus Marienau. In ſpäterer Stunde ließ er ſich 
noch einmal in den Brunnen hinab, um eine Schraube 
mit Draht zu umwickeln — er ſollte lebend nicht mehr 
zurückkehren. Die Obenſtehenden hörten plötzlich im 
Brunnen ein ſtarkes Getöſe, und als ſie ſchnell den 
Arbeitseimer emporzogen, war derſelbe leer. Erſt heute 
früh gelang es dem Brunnenmacher Zimbehl — einem 
ruder des verunglückten Z. sen. — die Leiche herauf⸗ 
Ob Hierbei wäre ebenfalls das Leben eines 
rbeiters faſt verloren gegangen, doch die Aufmerkſamkeit 
des Herrn Z. rettete ihn. Der hieſige Vorſchuß⸗ 
verein zahlt nicht 6 Procent — wie es infolge eines 
Schreibfehlers in der heutigen Morgennummer dieſer 
Zeitung hieß — ſondern ſieben Procent Dividende 
für das verfloſſene Geſchäftsjahr. 
*Der Bezirksausſchuß zu Marienwerder hat nach⸗ 
träglich für den Regierungsbezirk Marienwerder den 
Schluß der diesjährigen Schonzeit für Reb hühner 
und Wachteln auf den 19. Auguſt feſtgeſetzt, ſo daß die 
Jagd mit dem 20. d. M. beginnt. Für die Eröffnung 
der Haſenjagd iſt der früher feſtgeſetzte Termin 
(15. September) beibehalten worden. ; 
Der Rechtsanwalt Skopnik in Mewe iſt zur 
en bei dem Landgericht in Stolp zuge⸗ 


aſſen. 

S 2. Eylan, 17 Auguſt. Das hier garniſonirende 
Bataillon des oſtpr. Infanterie⸗Regiments Nr. 44 
rückte heute zu den Regiments⸗ und Brigade⸗ Uebungen 


nach Oſterode aus. Am 31. d. M. kehrt daſſelbe zurück. 


, Pillan, 17. Auguſt. Heute iſt die diesjährige 

große Seeſchießübung, welche am 30. v. M. ihren 

nfang nahm, mit einem großen ee ene 1 
erei 


endet worden. Zu dieſem Haupttage waren 


eltern Nachmittag die General⸗Inſpecteure v. Voigts⸗ 


eb, v. Zglinitzki und Wiebe und viele andere höhere 
Offiziere hier eingetroffen. Heute Morgens um 7 Uhr 
begaben ſich die Herren per Dampfer nach dem Weſt⸗ 
fort. Um 7 Uhr begann das Schießen nach feſtſtehender 
Scheibe von der Citadelle und dem Weſtfort aus. Um 
3,8 Uhr kehrte die Generalität vom Weſtfort zurück und 
ſich per Wagen nach dem Oſtfort; nunmehr be⸗ 
gann ein lebhaftes Feuer von ſämmtlichen drei Stellen, 
zunächſt mit Granaten und Shrapnels nach der feſt⸗ 
ſtehenden und dann mit anderen Geſchoſſen nach per 
Dampfer gezogenen Scheiben. Jeder Schuß Der ein 
ogar 
das Tau, an welchem der Bugſirdampfer die Scheibe 
ſchleppte, wurde zerſchoſſen. Um 9% Uhr war das 
Schießen beendet und mit dem 9 verließ die 
Generalität unſere Stadt, um ſich nach Memel zu begeben. 
Goldap, 16. Aug. Das Gut Kollniſchken iſt in 

der Nacht vom 13. zum 14. d. M. von einem ſchweren 

; orden. Während der B 


hm ſelbſt urchtbarer Brand, d \ 
Stunden drei große Wirthſchaftsgebäude und das Wohn 
haus in Aſche legte. In dem Wohnhaus wurde buch⸗ 

ſtäblich Alles vernichtet, aus den anderen Gebäuden 


Schafe, die geſammte Futter⸗ Roggen⸗ und Gerſten⸗ 
ernte ging in Flammen auf. Ein Inſtmann rettete mit 
Lebensgefahr ſeine Kuh, ebenfo die Knechte einige Habe, 
Brandwunden erhalten. (J. Z.) 
Bromberg, 17. Auguſt. In der vergangenen 
Nacht hat der Maurer Franz Grodzle in Schöndorf, 
einer Ortſchaft in der unmittelbarſten Nähe der Stadt, 
Alter von 11 Jahren, 4 Jahren 
und 3 Jahren durch Schläge mit einer Holzaxt tödten 
wollen bezw. ihnen derartige Verletzungen zugefügt, 
daß die Kinder an den Folgen dieſer Verletzungen wohl 
fterben werden. Die noch blutige Holzart iſt beſchlag⸗ 
nahmt worden. Um 10 Uhr Vormittags wurde die 
That erſt ruchbar. Der Mörder, welcher flüchtig ge⸗ 
worden iſt, wird verfolgt. Der Staatsanwalt Dallwitz 
fand ſich noch im Laufe des Vormittags in der Wohnung 
des Grodzke ein. Die ſchwer verletzten Kinder 
ſind nach dem ſtädtiſchen Lazareth geſchafft. Nach 
einem Briefe, den der Mörder zurückgelaſſen, will 
er durch ehelichen Unfrieden zu dieſer That getriehen 
worden fein; gleichzeitig ſprach er in demſelben die Abs 
ſicht aus, die Kinder zu tödten und auch an ſich Hand 
anlegen zu wollen — Durch eine unſinnige Wette 
verlor geſtern Abend der Arbeiter Barrich aus Kl. 
Bartelfee ſein Leben. Er hatte mit dem Müller Gödike 
aus Schulitzer Feierland gewettet, 1 Hamburger Bitter 


in kurzen Zwiſchenräumen auszutrinken. Der Schnaps 
wurde ihm von dem 
Herr Rabbiner Dr Nord⸗ 


eimer iſt von der jüdiſchen Gemeinde in Schwetz ein⸗ 5 
5 0 i ee 17177 des Hauſes gelegt, wo man ihn 


Schänker P hier verabfolgt. Nach 
dem Genuſſe des Branntweins wurde der ſinnlos be⸗ 
trunkene B. vom Wirth auf die Straße vor die Thüre 
heute Morgen als 
Leiche fand. Der gewiſſenloſe Wirth iſt verhaftet worden. 

— Die Polen haben für die am 23. d. Mts. hier 
ſtattfindende Reichstags⸗Erſatzwahl Hrn. Dr. von 


Komierowski⸗Niezychowo als Candidaten aufgeſtellt. 
Belbiebs Füuagn ee an er BNIEER 


Wermiſchte Nachrichten. 

Berlin, 17. Auguſt. Im Opernhauſe gelangen 
vorläufiger Beſtimmung zufolge folgende Novitäten 
ur Aufführung: „Götterdämmerung“ von Richard 
0 „Junker 1 1 vom Grafen von Per all; 
Hoffmann von Goldmark und „Donna Diana“ von 
offmann. Di 

Berlin, 17. Auguſt. „Der ſchwarze Schleier“, 
Drama aus der Feder von Oskar Blumenthal. Einer 
Verſtändigung zwiſchen dem Autor und der Direction 
des „Deutſchen Theaters“ zufolge kommt das Stück 
Anfang November als zweite Novität der Saiſon zur 
Aufführung. 

* [das Wettfahren des deutſchen Nadfahrer⸗ 


Meiſterfahrer von England) 
errungen. Die Dreirad⸗Meiſterſchaft von Europa wurde 
E. Kiderlen⸗Delft (Meiſterfahrer von Holland) zuge⸗ 
ſprochen. Die Meiſterſchaft im Kunſtfahren für Deutſch⸗ 
E. Engelmann⸗Wien. 
*Der Congreß deutſcher Schirmfabrikanten] tagte 
Sonntag in Berlin unter Vorſitz von B. W. Vogts 
(Berlin). Der Berliner Ausſchuß hatte etwa 1400 Ein⸗ 
ladungen verſandt, 40 Vertreter waren erſchienen. Der 
Congreß beſchloß die Gründung eines Fachverbandes, 
deſſen erſte Aufgabe die Einberufung eines größeren Con⸗ 
greſſes fein ſoll. 5 

* Eine Gletſchergrotte.] Profeſſor Forel in Morges 
(Canton Waadt) hat, wie der „Bund“ berichtet, Ende 
Juli eine natürliche Galerie entdeckt, welche den Gletſcher 
von Arolla (in Eringerthal, Wallis) vollſtändig durch⸗ 
quert; dieſelbe befindet ſich in der unteren Zunge dieſes 
Gletſchers und bildet eine natürliche Grotte, welche von 
Profeſſor Forel in Verbindung mit Waadtländiſchen, 
Neuenburgiſchen und Genferiſchen Mitgliedern des 
Alpenclubs bis auf 250 Meter Länge durchforſcht worden 
iſt. Sie iſt 6 bis 12 Meter breit (ſie erweitert ſich zu⸗ 
weilen bis auf 25 Meter) und 2 bis 3 Meter hoch. 
Weiter hinten gabelt ſie in zwei Abtheilungen aus. Der 
Gletſcher liegt direct auf dem Boden auf. 


auf London 25,23, 5% vrieil. türk. Obligationen 


Karlsruhe, 17. Auguſt. Heute Nachmittag ſtürzte in 
der Ühlandſtraße ein der Vollendung naher vierſtöckiger 


369,00, neue 37 Rente 82,42%. Panama⸗Actien 392,00. 


London, 17. Auguſt Conſols 101%, 4 iſche 
Sone 10 ke Yale , donde 


Neubau ein, während die Arbeiter darin beſchäftigt 
waren. Bis jetzt ſind 8 Todte hervorgezogen, mehrere 


5% Ruſſen de 1871 —. 
Arbeiter liegen noch unter den Trümmern. Die ſo⸗ 


99%, 5% Ruſſen de 1873 99%, Convert. Türken 14 | 


Ruſſen de 1872 


4% fund. Amerikaner 129%, Deſterr. Silberrente 69, 
8 ungar. Goldrente 86 56, 
Neue Spanier 61%, 4% unif, Aegypter 74 ½. 3% gar. 


egonnenen Rettungsarbeiten werden energiſch fort⸗ 
fort beg 0 Goldrente 98, 4% 


eſetzt. 
* In Greifswald ſtarb am 12. d. Mts. de 


vor allem Schmetterlingskundige Ottomanbank 10%, 


Aegypter 99%, 


Suezactien 79, 


Canada Pacific 68%, 57 privilegirte Aegypter 96%. 
lb ä N echlelnotirungen: 
a 20,54, Wien 12,76, Paris 25,40, Peters⸗ 


An der Küſte angeboten 


Plötz im Alter von 72 Jahren. 
fl. Geſtern Nachmittag ereignete ſich 
auf der hieſigen kaiſerlichen Werft ein ſehr bedauer⸗ 
ücksfall. In der Eiſengießerei explodirte 
Sieben Perſonen wurden verletzt, drei 


9005 g. d. S., 16. Auguſt. In der verfloſſenen 


Platzdiscont 2 2. 


12 Weizenladu . 
Glasgow, 17. Auguft. Die Berihiffungen betrugen 
in der vorigen Woche 7532 


egen 9839 Tons in der⸗ 


oche wurde an einem Abend ein Schuß 


haufen kommenden Pe ſelben Woche des vorigen Ja 


rſonenzug abgefeuert. 


Baumwolle. (Schlußbericht) 
Speculation und 
Ballen. fe dag a 1 
5 ieferung: Auguſt⸗September 5961 
Verkäuferpreis, Sept. Oktober 55/2 Kauferpreis, Oktober⸗ 
Nopbr.⸗Dezbr. 59/64 do., Dezbr.⸗ 


Liberpsol, 17. Aug. 


traf aber keinen] umſatz 7000 Ballen, 


I. aus Artern, der in 
ß, durch die Glasſplitter des Fenſters im 
verletzt. Augenblicklich ſchwebt noch 
ſich wohl herausſtellen wird, ob ſträf⸗ 
eichtfinn oder Ahſicht im Spiele geweſen ift. 

ei Ueber die Geſchenke 


Kugel zertrümmerte ein 
egen wurde der Dr. 


Middl. amerikani 


Jauuar 54 do, Januar⸗Februar 517 d. do. 


. 4 Getreidemarkt. Weizen, 
1 d., Mais % d höher, Mehl feſt. — Wetter: Schön. | 
Petersburg, 17. Auguſt. Wechſel London 5 Monat 
Hamburg, 3 Monat, 199%. Wechſel 
Amfterdam, 3 Monat, 117%. Mechſel Paris, 3 Monat, 
Präm.⸗Anl. de 1864 
. Präm.⸗Anl. de 1866 (geſtylt.) 
Aufl. Anleihe de 1873 158%. 2. Orient⸗ Ruff. 
anleihe 100%. Aufl. 3. Orientanleize 100 ½¼. Ruſſ. 6 
0 Ruſſiſche 57 Boden ⸗Credit⸗Pfand⸗ 
briefe 159%. Große ruſſiſche Eiſenbahnen 259%. Kursk⸗ 
Disconte-Ban! 769. 
N Ruſſiſche Bank für 
euswärtig. Handel 329½ Petersburger internat. Handels⸗ 
Productenmarkt. 
Talg loco 42,00, er Auguſt 42,00. Weizen loco 11,60. 
Roggen loco 6,80. Hafer loco 4,80. Hauf loco 45,00. 


N an au! 800 3 
nd, wird nachträglich noch Folgendes mitge⸗ 
ie Großherzogin hat der Univerſität den Thron⸗ 
d Großherzog Platz nahm bei 
Eröffnungsact des Jubelfeſtes in der Aula. 
Großherzogin für das Senats⸗Sitzungs⸗ 
Univerſität eine koſthare 
Auf den reich verzierten Metallbeſchlägen dieſer 
befinden ſich das Alliancewappen der Großherzogin 
ſchilde der Univerſität und der Stadt 
mit den Jahreszahlen des Jubiläums. Die Großherzogin 
Widmung bhineingeſchrieben und 


Imperials 8,43. Ruſſ 


Schreibmappe ge⸗ on) 238 Ya. 


Holdrente 184%. 


Kiew⸗Actien 357%. 


hat eigenhändig eine Warſchauer Disconto⸗Bank 


welches folgenden 


Prorector begleitet, { 
hgeſchätzter Herr Prorector! Es 


iſt Mein Wunſch 
u 
theiligen, welches Ihre ehrwürdige Univerfität in Dielen 


Privatdiscont 4 C. 


Leinſaat loco 15,50. — Wetter: W 


Viſible Supply an Weizen 
38 467 000 Buſhels, do. do an Mais 9 964 000 Buſhels. 
zenperſchiffungen der letzten 
Vereinigten 


N 2 rk, 16. Auguſt. 
laubte keine Ihnen Allen und Mir Bau uf 
ere Wahl treffen zu können, 
Ihrer neu erſtandenen Aula die Stelle zu 
mücken ſuchte, von welcher aus der Großherzog mit 
er Geſammtheit der Univerſität und in ihrer Mitte die 


Tagen hegeht. Ich 
perſönlich entſprechen Newyork, 16. Aug. Wei 
Woche von den atlantiſchen Häf 


Staaten nach Großbritannien 165 000, 


Frank⸗ 


reich 84 000, do. nach anderen Häfen des Continents 72 000, 
Großhritannien 
anderen Häfen des Continents 


Newyork, 17. Auguſt. Wechſel auf London 4,81%. 


griffe ſteht. Ich 
ür das Senatszimmer 
ndenken an die Jubel⸗ 


denkwürdige Feier mitzuerleben im Be 
habe ferner den Wunſch gehabt, 
der Univerſität ein bleibendes; 
feier zu ſtiften, und thue dies in Geſtalt der bei⸗ 
folgenden Schreibmappe. Möchten Sie, werthgeſchätzter 
Vertreter der Univerſität aus 


do. von Californien und Oregon nach 


KNother Weizen loco 0,88, er A 


Sept. 


0,88 ½, Ye Oktbr. 0,89%. Mehl loco 3,00. Mais 0,51%, 
Frocht 1½ d., Zucker (Fair refining Muscodades) 4. 


beiden Gaben den Ausdruck der Empfindung entnehmen, 


mit welcher Ich die großen T denen wir ſtehen, 
voll bewegter Erkenntniß ihrer ernſten und tiefen Bes 
Dankbarkeit feiere! 
2. Auguſt 1886. (gez.) Louiſe. An 
Univerſität Heidelberg, 

Wien, 16. Auguſt. 


Danziger Börſe. 

Amtliche Notirungen am 18. Auguſt. 
N Tonne von 1000 Kilogr. 
inglaſig u. weiß 1261333 145165 4 Br. 
bunt 120 --1328 140--162 K Br. 
122—1298 136— 158 K Br. 


den Prorector der 
rrn Profeſſor Bekker.“ 
ieder iſt ein Unglücksfall in 


Weizen loc ruhig, Jer 


140 161 
A bez. 


den Tiroler Alpen zu berichten. Der Profeſſor der 
Mathematik an der Czernowitzer Univerfität, Dr. Adolf 
ſtürzte geſtern beim 
Mandron⸗Gletſcher Or: 
Genova), eine Stunde von der Leipziger Hütte, pon der 
Felswand herab und blieb mit zerſchmetterter Hirnſchale 


120--1298 132—156 K Br. 

120—1308 132155 K Br. 

‚1051308 115145. Br. 
ngspreis 1268 bunt lieferbar 140 «A 


Aufſtiege auf den 


ieferung 1268 bunt Ye September⸗Oktober 
Oktober⸗November 
%r April⸗Mai 


todt am Boden liegen. Migotti, ein erfahrener 
war geborener Wiener und 35 Jahre alt. 


Telegramme der Danziger Zeitung. 
Berlin, 18. Auguſt. 


141%, 142, 1411, M bez., Yer 
AM G 


9 1 519 Br., 1 Gd. 5 
(Privattelegramm.) Im loggen loco matt, r Tonne von 1000 Kilogr. 


grobkörnig e 1208 inländiſcher 110-115 M, tranſ. 
Regulirungspreis 1208 lieferbar inländiſcher 114 M, 
inländ. 116 & 
Gd, Nr 


Wettbewerb um die 
von 1500 Tous für die chineſt 
Krupp⸗Eſſen endgiltig geflegt. 
Metz, 18. Auguſt. (W. T. 

te früh 2 Uhr ge 
Petersburg, 18. 2 


hlſchienenlieferung 
ſche Regierung hat 


) Der hieſige Biſchof 


unterpoln. 94 J, tranfit 93 . 
Auf Lieferung der Septhr.⸗ Oktbr. 

bez., do. tranſit 94 M Br., 93% M 

April⸗Mai tranſit 97 Mb 


1000 Kilogr. kleine 104/54 
e Des U SE 


PRESSE, 


Gerſte ur Tonne von 
Sorte e Leue vom 


Rahzucker ruhig, Baſis 880 Rendement 


eee 88,1 Lager tranfito Pr 50 Kilogr. 10,90 4 Gd 


Gd. 
incl. Sack ab 


Petroleum 9er 50 Kilogr. loco ab Neufahrwaffer verzollt 


164,75 | Prenzesen 


Öred,-A.atten 453,00 bei Waggonladungen mit 20 % Tara, 11,10 4 


PVorſteheramt ber Kaufmaunſchaft. 


Deutsche Bk. 159,40 Danzig, den 18. Auguſt. 


Wetter: Schön⸗ 


865 heute ſehr ruhigen Verkehr bei 
jemlich unveränderten Preiſen. Der Umſatz ee 

artien, 
während vom Speicher nur eine Heine Poſt alte Weizen 
gehandelt iſt. Bezahlt wurde für inländiſchen gutbunt 


Getreidebörſe. (d. v. Morſtein.) 
bei warmer Temperatur. NWẽ̃ 


Wargak. Kurs 198,10 197,90 
42,70 London kurs ich faſt nur auf die per Bahn angekommenen 
43,70 | London lang 
„ hellbunt 1198 und 121/28 
122/238 150 #, 


feucht 


1308 und 1327 
158 , glaſig 123/48 159 , hochkunt 134/58 161 M, 
roth milde 1348 156 & oer Tonne, für 12 u 
hellbunt 1288 145 M, 1308 147 K, fein hellbunt 1338 


4% Oongols 105 


Tranſit bunt 1268 140 gutbunt 1288 
149 , glasig hochbunt 1328 148 M, alt weiß 


87,80 [Ostpr. Südb. 145 4 9x Tonne. 


1248 


91 0 Sept.⸗Oktbr. 1 N 15 
1 
Gd., April⸗Mai 145% Br., 145 „ Gd. Reguli⸗ 


% HM 
0,25. Danziger Stadt- u 0. 
Fondsbörse: ruhig. 


rungspreis 140 4 
guſt. (Schlußbericht.) je 


Nuggen für inländiſche Waare fehlte ſeitens des 
{ 1 Angebot recht reichlich war, 
Preiſe weiter nach, ſo daß dieſelben ſeit Sonn⸗ 
Tranſit 
Bezahlt iſt für inlän⸗ 

, 1958 
g 125/6 und 127 115 4, für 
polnifchen zum Tranſit 1238 94 M, 125/6, 127/8 und 
08 Yr Tonne. Termine Sept.⸗ 
l 116 A. bez., tranſit 94 M Br., 
95% A Gd., April⸗Mai tranſit 97 & bez. Regulirungs⸗ 
preis inländiſch 114 4, unterpoln 94 , tranfit 93 A 
inländiſche kleine 104/58 105 % der 


ohne Zufuhr. — Raps blieb ohne Handel. 
polniſche grobe 3,80, ruſſiſche grobe 3,70, 
4 Kr A Jr 50 Kilo bezahlt. — Spiritus 


ee 

urt g. » 
(Schluß.)  Creditact 
barden 92%, Galizier 1544, 


Export Begehr, und da das 
guſt. (Effecten⸗Societät.) 
; N 60, 42 
„Aegypter 74,60, 4% ungar. 
Gotthardbahn 102,60, Disronis: 
nburger 162,70. Reſerdirt. 
Be&purfe.) Oeſterr. Papier⸗ 


oldrente 121,10, 47 ungar. Gold: 
‚12%, 1854er Logſe 132,00, 
Looſe 169,50, Ereditlooſe 
50, Creditactien 283,40, 
ie a 

„ Pardubitzer 
Elbthalbahn 170,50, 
olfbahn 194,75, Nord⸗ 


abend mit ca. 2 M niedriger anzunehmen find. 
9 1 1075 Werth. 
0 2 
Commandit 209,10, M und 1307/14 e 427% und 12% 11 
Aten, 17. Auguſt. (S . 
rente 85,60, 5% öſterr. P 
rente 86,45, öſterr. G 
rente 108,85, 5% Papie 
1360er Looſe 141,75, 1864er 
179,50, ungar. Prämienlooſ 
anzoſen 228,75, Lombarden 
emb.⸗CTzernowitz⸗Jaſſy⸗Ei 
Nordweſtbahn 17 
Eliſabethbahn 246, Kronpri 
ahn 2275,00, Unionbank 74,25, A 
iener Bankverein 10 


Oktober inländiſcher 


nnen u 


Gerſte iſt nur 
Tonne gehandelt. 


Ereditactien 291,75, 
chſel 126,05, Pariſer 


utſche Plätze 61,75, 
amer Wechſel 104,35, Napoleons 


echſel 49,95, Amſterd Produktenmärkte. 


gsberg 17 Auguſt (v. Portatius u. Grothe.) 
hochbunter 1238 150,50, 12345 
u. 1257 153, 129/808 162,25 „ bez., bunter ruſſ. neu 
1318 148,25 „ bez. — Roggen er 1000 Kilo inländ. 
1188 112,50, 1208 115, 116,25, 1228 118,75, 1248 
erfte r 1000 Kilo 
große neu 108,50 & bez. — Hafer er 1000 Kilo nen 
ruſſ. neu fein 107, alt 82 % bez. — Erbſen 
Dr 1000 Kilo grüne 133,25 % bez. — Spiritus Fr 
kurze Lieferung 


Marknoten 61,75, Rufſiſche 
us 100, Länderbank 217,25, 


uſt. Getreidemarkt. Weizen 

ober 128, ½e März 134— 

guſt. Petroleummarkt. (Schlaß⸗ 

pe weiß, loco 15 

5 5 b. w, Ollober 16 Br 
9 


Antwerpen, 17. Au 


en 1,22%, Silb 
Tramway 197.50, © sache 


AUmſterdam, 17. Au 
Nov. 3355 Roggen Ge 


uttwerben, 17. X 
) Naffinirtes, Top 


121,25, 1258 122,50 A bez. — G 


19000 Liter % ohne Faß loco 40 4, 
40 A, Ar Auguſt 39%, 


guſt. Getreidemarkt. (Schluß⸗ er Oktober 39% 


Gd., 


Die Notirungen für 


Stettin 17. Auguſt Getreidemarkt. Weizen unveränd., 
⸗Oktbr. 163,00, e Oktober⸗ 
oggen unveränd., loco 120-125, | 
kt.⸗November 12700. — 
00, Ar Sept.⸗Oktober 
Auguft- 

-Ditoher 38,60, He Oktober⸗ 

leum verſteuert, loco Mfance | 


Berlin, 17. Auguſt. Weizen loco 152-170 A, 
uguſt — M, Ir September⸗Oktbr. 159/—161¼— 
Oktober⸗ November 161¼—163½—163¼½ 
A, dee Noybr.⸗Dezbr. 162½—165½ —164¼ M, Der 
April⸗Mai 166¼—169½—169 4 — Wogaen loco 125 
bis 134 , mittel neuer inländ. 127128 , guter 
feiner neuer inländ. 130— 
Bahn, r Seyt.⸗ 
Be 
„ Der Nobbr.⸗Dezbr. 0— — 
130 ½ , 7e April⸗Mai 135—134½ —135½ % — Hafer 


eizen feſt. Roggen behauptet. ruſſiſches Getreide gelten trauftto. 
150 162,00 , Ju Sept. 
November 162,50. — N 0 
Se Sept.⸗Oktbr. 127,00. 
Rüböl unveränd., er Auguſt 42, 
42,00. — Spiritus ſtill, 
Sepibr. 38,40 Je Septbr. 
November 38,70. — Petro 
1% 4 Tara 10.75 


loco 28,70, Pe 


En ⅛—ͤ—wᷓ d ?0 emTtʃ. 1111 


guſt. (Schlußcourſe.) 3% amortiſtrbare 
4% % Anleihe 109,60, 
100,20, Oeſterr. Goldrente 98%, 
5% Ruſſen de 1877 102,00, 
] Eiſenbahn⸗Actien 
itäten 324,00, Neue T 

Credit mobilier 220, AZ 
13, Credit foncier 


ompte 508, Wechſel 


Rente 83,12%, 


neuer inländiſcher 128½ &, 
Ott 1209 110) inländ. 132 «4 ab 
ürfenloofe 35,50, „128% 1287, —129 4, dir 
6 Banque ottomane 5 
loco 120—155 , weſtpreußiſcher 130 135 K. 90 


660, Neue Banque diesc und uckermärkiſcher 136 bis 143 K, ſchlefiſcher 


mil. 
und 


gingen österreichische Credit-Aetien zu etwas besserer Notis ziemlieh 
i lebhaft um; auch Franzosen waren fetter und lebhafter, ZLombarden 
schwächer, andere österreichische Bahnen wenig verändert und ruhig. 
Von den fremden Fonds sind russische Anleihen und ungarische Gold- 
rente als schwach, Italiener als fester zu nennen. Deutsche und 
preussische Staatsfonds hatten in fester Haltung mässige Umsätze für 
sich; inländische Eisenbahn Prioritäten sehr fest, aber still. Bank- 
Aetien fest, aber rahig. Industrie Papiere zumeist fest und. ruhig. 
Montanwerthe fester. Inländische Eisenbahn]- Actien wenig verändert 


136 bis 143 4, feiner fi 


lefiſcher, mähriſcher 
ſcher 144—150 4 d e an. Ma 


. b Bahn, ruſſ. 123—12 
frei Wagen, r Auguſt 118% M, Jer September 
— Oktober ⸗Nopbr. 113% — ; 
4, Jr Nopbr.⸗Dezbr. 113—113½ , Pr April⸗ 
. — Berfle ioc 120-190 % — Pe 
Kr Auguft 110 M, de Sept.⸗ 
Oktober⸗ November 112 4, 7er 
— Kartoffelmehl loco 16,50 %, Per 
10 00 e ‚16,50 A, 
| h „ der April⸗ = 
Troene Kartoffelſtärke loco 16,40 &, Yr Auguſt 16,40 
, 7e Auguſt⸗Sept,. 14,40 4, 
4 %, der April⸗Mai 16,75 
Filo Futterwaare 136—145 K Kochwagre 155— 
Weizenmehl Nr. 00 22,50 bis 21,00 , 
: is 20,00 „% — Roggenmehl Nr. 0 19,25 
„25 „, Nr. & u. 1 18,00 bis 17,25 & ff. Marken 
, Dir Auguft 17,65 —17,70 , er Auguft⸗Sept. 
770 , Ye Sept.⸗Oktober 17,70 17,75 «M, Jr 
ber⸗November 17,70 1775 , Jr Novbr.⸗Dezbr. 
f Yr April⸗Mai 1887 18,25—18,35 4 
ne Faß 42,3 „ mit Faß — , or 
Seſhr.⸗Oktober 42,7 &, der Oktober⸗November 42,8 4, 
72 ov. Dezbr. 43 , r Januar⸗Februar 1887 — AM 
D etroleum loco — „ — Spiritus loco ohne Faß 
38,—38,7 A, der Sept.⸗Okt. 38,739 , Yır Oktober⸗ 
Nobr. 39,1—39,4 A, Jer Nov.⸗Dezbr. 39,1—39,4—39,3 
ee April⸗Mai 1887 40—40,5 M g 
Magdeburg, 17. Auguſt. Zuckerbericht. Kornzucker, 
exel von 96 Z 20,90, Kornzucker 
19,5 4, Nachproducte excl. 


* 114% —115 AM, Der 


loco 109-115 . 
Oktb. 110 AM, er 
Nov. Dez 113 A 
Augift 16,50 l 


Deutsche Fonds. 
| Deutsche Ralcks. Anl. 


Mai 16,75 AM — I 


Welmsr-Gers gar. | 
. or? 2 
Finnen J., Maatı geb.) 8 1885 


* September⸗Oktober > 
— Erbſen lors ur Fandgek. Uanir.-Pläbe, 


Oogterr.-Franx. St. = 
1 Cotpreues. Pionabrisfe 7 de. Nordwestbahn 281,85 
de. de. 


Wortprenns, Pfandbr, 


Ausländische Priorität: 


obfumrd- Behn 
VRasch.-Oderb. gar.. 


+Krenpr. Ead.-Bahn. 


. d l Eu de G G Ee 


Ansiinäische Fonds. 


Gesterr. Pap.-Bents 3 3 
Ungar. Eisenbahn-Ank 

de.  Goldrente . . 
Ung. Osi.-Pr. I. Nen. 


Auss.-Engl. Anl. 1870 
ö do, do. Anl. 1972 


Südbsterr. B. Lemb. 
Südösterr. 5% Obl, 
Ungar. Nordostbahn 
Ungar. do. Gold- Fr. 


= 


endem. 17.20 % 
: Gem. Naffinade mit Faß, 26,00 , 
gen Melis I. mit Faß 25,00 & Feſt. 


Berliner Markthallen⸗Bericht. 
Berlin, 17. Auguſt. 


fi Weintrauben 50 bis 70 
Pfiſiche 20—30 d. der Pf 15 
Bi, Preißelbeeren 8—9 A Der Scheffel, Pfifferlinge 4— 

f , der Schock, Schoten 2—3 , der 
Steffel, Karotten 3—5 % %r 100 Kilogr., Wirſingkohl 3— 

4 % Roth⸗ und Weißkohl, große Köpfe, 3,50—4 l 
ö Erfurter Blumenkohl 25 
7a 100 Stück, neue Kartoffeln, weiße runde 3,25 K. 
Nirenkartoffeln 3,25 &, rothe 2.80 &, blaue 3,50 M | 5 
| Rumänische Anleihe 
Aepfel 10—20 A 
n 2,75-3,50 M Yr Ctr., 
10 M Yr Kiſte 
Gurken 2—2,20 M 
9. per Pfund, Ananas 2— | 


Oharkow-Azow rl. 
Rursk-Oharkow . » 


aa Rn 


Rybiusk-Bolazoye, 
Rjäsan-Ro2io® soo 
Warschau-TSTren. 


eb a ee ee 
Bank- u. Industrie -A de. 


e e n n en g e e N n e 


d. do. Anl. 1877 


nann.) Gemüſe 
bis 30 3 28. do. Anl 1880 


Borliner Gassen- Ver. 
Berliner Handelsges. 
Berl. Prod.-u. Hamd.- 


do. Stiegl. 5. Anl. 


Russ.-Pol. Schats-Ob. 
Foln. Liauidat.- Pfd. 


. er Sr eg er e ch a8 e S S er. 85 
2 


Bresl. Discontobank 
Dans ger Privatbank. 


— 


Blümenkohl 10—15 M, 


E n. 


Newyork. Stadt- Anl, 
Deutsche Senze.-B © 
Deutsche Bank... c 
Deutsche Eff. u. W. 
Deutsche Reichzbank 
Deutsche Hypotb.-B. 
Dieoonto-Oommand., 
Gothaer Grundor.-Bx. 
Hab, OCommerz.-Bk. 
Hanndverache Bank. 
Königab.Ver.- Bank. 
Lübecker Comm. -Bk. 
Magdep. Prly.-Bk. .. 

Meininge Hypoth. Bk. 
Norddeutsche Bank 
Oesterr. Oredit-Angt. 
Pomm. Hyp.-Aot.-Bk 

Posener Prov.-Hx,. 
Preuss. Boden-Oredl. 
Pr. Centr.-Bod.-Ored. 
Schaffhavus. Bankvor, 
Schles, Barkvarein , 
Süd. Bod.-Oredlt.-Bk. 


Action der Golonla. 
Lelps. Feuer- Vera. N 
Bauverein Passage, . | 87,7: 
eutsche Baugem. « « 
A. B. Omnibusgen. 
Or. Berl. Pferdebahn 
Berl, Pappen-Fabrik 
[Wunelmshütte 
Oborschl, Misonb.-B. 
Danziger Oeimühle . 
do. Prioritäts-Act. 


Berg- u. Blüvienzen 


nee Birnen 10-20 
entner, neue Zwiebel 
Ausſchußwaare. 
i Stück, neue ſaure 
* Schock, Melonen 30 

0 . Pfund, Morcheln 2,50 
Seinpilze 6,50 AM Pf 
wide: Rheinlachs 2,50 bis 
ſtſeelachs 1.201,40 der Pfund, geräucherte Aale 
1100130 3. 9er Pfund, Flundern, kleine 1,75— 


Stück 4,6— 6,75 . — 
Sefiſche: Lachs 80 — 90 3, Elblachſe 1,25 &. Zander 
500,90 M, Hecht 45-65 F., Steinbutte 60—80 9, 


25 9, Kabliau 25 d. Jr 
b N Stück. 


Eypoiheken-Plenäbrlofe, 
Pomm. Hyp.-Plandhr. 
I. u. IV. Bm. 


% Weſer⸗ und r. Son- Gd. A-. 


| Pr. Central-Bod,-Creä. 


2 , mittel 3 
Shock, Bäcklinge 


r. Ayp--Actien-Ek, . 


Flunder 30 9, \ 
75 Kilogramm, are, Nat.-Nypein. . 
a 


Tobe. landscheftl. . . 
| Burns. Bos-Orsd.-Fit, 


Iuotterle-Anlsihen. 


| Dad. Prin- Anl. 1967 | & 
Bayer. Präm.-Anlaiha 
N Brauntschw. Pr.- As. 
Goth. Prämien-Pfabr. 
Harzburg. 50rtl. Loose 
1 Köln-Mind. Pr.- S. 
j Läübeoker Prüm. -Anl. 
| Destr. Loose 1854. 
da. Ored.-L. v. 1858 


=ı 


Dortas Unlen Bg, 
Eönign- u. Daurahütze 
Stolberg, Zink 

lo. St.- Pr. 
Viotorla-Hütts 


Wechsel-Cours v. 17. Aug. 


wow 


> 


6 
Stück, Camembert 8—8,50 


chock. — Wil 
irſche 30 bis 45 
Enten 0,80 — 1,20 
Se . Enten 1,00—1,50— 
junge Hühner 45 bis 80 9, Tauben 30 bis 45 8. 
laden 4.50—7 , alte Hühner 1,10 


Schiffs⸗Liſte. 
Nenfahrwaſſer, 17. Auguſt. Wind: NNO. 
Weſenberg, Stralſund, Oel. 


Oldenburger Loose 
Pr. Präm.- Anl, 18 h 
Raab Ara. 100 P.-Locns d 
! Russ, Präm.-Anl. 1364 
do, de. von 1898 | & 
Dngar. Loos, 


66 
d und Geflügel: 


Hisenbahn- Stamm- und 
Samm-Prlortiiis-Astlen, 


8 


N Auchen-Kaztrisht s . 
Berlin- Dresden 
Breslau-Wohw.-Tbg. 
Meinz-Ludwigshafen 
Marleubg-Minwkaßt-A | 46, % J 
do, St.-Pr. 175 & 
Nerdhasren-Nrfurt. 6 


Angekommen: € 


G Theilladung Güter 
— Auguſte (S D), Arp, Hamburg, Güter. 

Geſegelt: Hilding (SD), Sjögren, Kopenhagen, 
Güter. — Lady Clare (SD.), 
an, leer. — Iris (SD.), Kromann, Hamburg, 


18. Auguſt. Wind: NW, ſpäter N. 
Toledo (SD.), Gair, Burntis⸗ ö 


Nichts in Sicht. 


Plehnendorfer Schleuſen⸗Rapport. 

Nach den an der hieſigen Börſe ausgehängten 
Rapporten haben am 17. Auguſt die Plehnen dorfer 
Sclleuſe paſſirt: | 


Bovereigus ausm scn. k 
@berschler, A. und C. Imporials per 600 G r. 
| Ontpreuss. Büdbahr Fremde Banknoten 
5 Ban Oosterreichlache Bankı. . 


„Angekommen: Buselsche Banknoten . . [199,16 


Meteorologische Depesche vom 18. August. 
Originalclelegramm der Danziger Zeitung. 


Temperatur 

in Oelsius- 
raden. 

Besser agg. 


Barometer 
auf 0 Gr. u. 
Meeresspieg. 


red. inMillim. 


— 
. 


leres 


Thorn. 17. Auguſt. — Waſſerſtand: 0,15 Meter. 
O. — Wetter: e dichter Nebel, warm, 


— en D a CO te I * 


. Stromab: 
| Spiva, Karpf u. Kiehl, Ulanow, Thorn, 2 Traften, Bees 
126 Mauerlatten, 26 Rundkiefern 849 Rundtannen. # 
Radzinski, Wolffſohn, Wyszogrod, Danzig, 


Klein, Wolffſohn, Wyszogrod, 
48 450 Kilogr. Weizen. 


Schißfs⸗Nachrichten. 
Kopenhagen, 14. Auguſt. Der Schooner „Arga“ 
Harlingen, mit Asphalt und Oelkuchen 
„iſt 5 Meilen von Lökken gejunfen, 


1) 12 Uhr Abends starker Nebel. 3) Nachts und früh 


feiner Regen. 4 Thau und Dunst, 

Zenla für die Windstaxke: 1 = leiser Zug, 9 c leleht, 3m 
4 mössig, 5 . friseh, 6 m stark, 7 — stsif, 8 am stärmi.ch 
Sturm, 10 == gtarker Sturm, 11 == deftiger Sturm, 19 vs Dr 

Ueberſicht der Witterung. EN? 

Der hohe Luftdruck im Weſten hat ſich oſtwärts 
ausgedehnt und erſtreckt ſich heute über den größten 
Theil des Erdtheils, nur Rußland mit einem Minin 
bei Moskau und die öſtlichen Mittel⸗ 
acher Luftbewegung 
gemeinen kühl mit 


Danzig beftimmt, 
doch iſt die Beſatz 

Stockholm, 16. 
von Petersburg na 
(Gothland) auf 


uguſt. Der Dampfer „Gemma“, 
gerieth bei Fahludd 
ö Strand, wurde aber mit Aſſiſtenz 
wieder abgebracht und ging nach Slite weiter. 

Liſſabon, 10. Auguſt. Bei der Collifion zwiſchen 
dem Dampfer „Lovaine“, vo 
Genua, und dem Dampfer „S 
nach Weſthartlepool, bei welcher das letztere Schiff 
eizers, welcher ertrank, 
„Lovaine“ aufgenommen 


meerländer ausſchließend. Bei 1 
9 u Den Sue 1 118 krieg an Weiten d 
usnahme de eegebiets, und trübe im Weſten der 
in Süddeutſchland regneriſch. 
Obere Wolken ziehen über Grünberg aus Südweſt, über 
Breslau aus Weſtnordweſt. 
Deutſche Seewarte. 


n Leith mit Kohlen nach 
ydenham“, von Cartha⸗ 


Ausnahme eines 


die dan Mannſchaft von der. Meteorologische Beobachtung 


Berliner Fendshürse vom 17. August. 

Die heutige Börse eröffnete in fester Haltung un! mit ıheilweise i 
e as höberen Ceurgen auf speculativem Gebiet; ei von den fremden 
Börsenplitzen vorliegenden Tesdenz- Meldungen lauteten sicht une 
günstig, boten aber keine geschäftliche Anregung dar; «ageyen traten 
hier velangreic..ere Beckungekänfe befestigerd heıvor und in dem- 
selben Sinne wirkten andere »uswärtige eomm:reielle Nachrichten 
ein. DesGeschäft entwickelte sich Anfangs ziemlich lebhaft, gestaltere 
Der Kapitalsmarkt erwies sich ſest für 
E heimische solide Anlagen, und fremde, ferten Zins tregende Papiere 
konnten eich durchschnittlich behaupten. Die Unssawerthe der übrigen 
E Geschäftzzweige blieben ruhig bei fester Sesammihaltung. Der Privat- 
notirt. Auf internationalem Gebiet 


f August, 


O., flau, wolkenlos. 
Nördlicher Zug, bewölkt. 
ONO., leicht, wolkenlos. 


0 


— 


für den politiſchen Theil und ver⸗ 
achrichten: Dr. B. Herrmann, — das Feuilleton und Litera iſche 
ſckner, — den lokalen und provinziellen, Handels⸗, Maxine⸗Sheil Mb 
A. Klein, — für den Fuſevatenthens 


sich aber später ruhiger. Verantwortliche Redacteure: 


den übrigen redactionellen Inhalt: 


Diseont wurde mit 1?/, A. W. Kafemann. ſämmtlich in Danzia. 


Dr. Richard Hohnſeldt, 
Selma Hohnfeldt, geb. Federau. 

„ ‚Dermählte. _ 9988 

oppot, den 17. Auguft 1886. 

„ Geſtern Abend 9%, Uhr ſtarb nach 
längerem Leiden mein lieber Mann, 
unſer guter Vater, Bruder und 


5 g 1 gu Ladenlocal mit daranſtoßender 
5 : Wobnung in frequenteſter Stadt⸗ 
Der neueſte Gasbrenner, patentirt unter dem Namen gegend iſt per ſofort oder 1. Dctbr. 


Gas- Glühlicht mr 


Näheres Hausthor 3, 1 Tr. 
augenmarkt 41 iſt die And 
entwickelt beim Brennen eine helle, weiße, dem electriſchen Lichte gleich⸗ 
ſtehende Flamme, bei einer von uns garantirten 


Wohnung in der 2., 3 und 4 Et, 
Gasers] 


Danziger 5% u. 4½% ⁵ 
© Hypotheken ⸗Pfandbriefe. 


; Gegen die Amortiſations⸗Verlooſung zur Rückzahlung a 10%, 8 
welche Mitte September jtattfindel 


übernehmen wir die Verſicherung. 
En 6 8 


Schwager 


Ferdinand David 


in ſeinem 57. Lebensjahre, was tief⸗ 
betrübt anzeigen 
„Die Hinterbliebenen. 
Weßlinken, den 18. Auguſt 1886. 


beſtehend aus 6 Wohnzimmern und 
reichlichen Nebenräumen, zum 1. Octbr. 
an ruhige Einwohner zu permiethen. 
Miethspreis M 1350. Beſichtigung 
nach Meldung im Comtoer daſelbſt. 


Langgarten Nr. 3 
iſt die 1. Etage zum 1. Oktober zu 
vermiethen. Näheres Langgarten 2. 


0 
egenüber der Leuchtſtärke und Gasverbrauch der bisherigen Argand⸗ 
renner. Wir empfehlen dieſes Gas⸗Glühlicht angelegentlichſt und 


Am Dienſtag, den 31. Anguſt d | { g 72 9 0 5 en | nge C 
Nn e een Babyhoſſs Bank⸗ And Wechſel⸗Geſchäft. ) ſteht in unſerem Comtoir ein folder N 5 gefälligen Anſicht aus. Eine herrſchaftl. große Wie 
Hau, Siber Thor die uuf dhe Langenmarkt No. 40. Stegemann & Winkelmann,. h dean dne Gare 


9730 


ſin ſchönſter geſundeſter und ganz 
geſchützt eee 
98 


28 80888988 


zu vermiethen 


a empfiehlt N 5 8 
Superphosphate aller Art, Knochenmehl, ſchwefelſaures 
Ammoniak, Chili⸗Salpeter, Kali⸗Düngergyps, Kali⸗Salze, 


fein gemahl. Thomas⸗Schlacke 
zu äußerſten Preiſen unter Gehaltsgarantie. Preiscourante ſtehen zu Dienſten. 


hemische Fabrik. 


* 


Danzig, den 16. Auguſt 1886. 
Kgl. Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt. 


Schiffs⸗Auction 


Möbellager 


Fabrik und Decorations-⸗ 
Werkſtatt 1 


Gartenbau- Verein 
Sonntag, d. 22. d. M. 1 


Börſe in öffentlicher Auction an den Petschow. Davidsohn. 1 
840 e ee gleich baare von 8 a Comtoir: Dult. Hundegaſſe 111. 8458 Exeurſion 


üchtiges Geſinde aller Art empfiehlt 
U 


Kömiſche Bäder enn nach Prauſt. 
irthi i Re ahr rge 
Bra Sen, nun ige u Ge ae Bi er ee, 


1heumatiſche Leiden, geöffnet f. Herren | Kinderfrauen empfiehlt Anmeldungen zur Theilnahme 


A. F. Sohr, 
Danzig, 


Gr. Gerbergaſſe 11/12, 


„Eintracht“, 


bisher geführt von Capt. C. Hintz, 


nebſt d öri P | 1 h 
en, enn He 10 5 schrägeüber der Feuerwache, der e ee A. Roſe, Wwe. Beutlergaſſe 1. | I ee 
{4 1 ge. D y 175 n 1 üft 2 d v 5 5 A A T 

empfiehlt ſich zu [ wochs und Freitags, an welchen die anne n de Gaben Conditorei Grentzenberg) er⸗ 


es Ib zur Zeit befindet. 1 

as Schiff, bis jetzt in Fahrt 
geweſen, iſt 377 Reg ⸗Tons gleich 
1066 em vermeſſen, ladet ca. 500 Loads 
1 Balken oder 25 Keel Kohlen; 
tegt z. 8. im Kielgraben zur Be⸗ 
fichtigung bereit. 

Der Zuſchlag erfolgt bei annehm⸗ 
barem Gebot innerhalb 48 Stunden 
nach Schluß der Auction, und bleibt 
Meiſtbietender gegen Hinterlegung 
einer Caution von 500 „H. an fein 
Gehot gebunden. 5 

Käufer hat den Auctions ſtempel, 
ſowie die Koſten der Berichtigung des 
Befitztitels zu zahlen. Verkäufer die 
Auctionskoſten. (9851 


A. Wagner, 


vereid. Schiffsmakler. 


Nach Lübeck 


5 deten (9860 
Der Vorſtand. ; 
F. Rathke. 


Bäder an Damen verabreicht werden 2 
: und der doppelten Buchhaltung ver⸗ 
empfiehlt die 18 trauter, tüchtiger, ſelbſtſtändig arbei⸗ 
Bade ⸗Auſtalt tender Beamter, ſpäteſtens per erſten 
Oktober geſucht. Nur Reflectanten, 

Vorſt. Graben 34. De dieſen ſlen are Oft 51 
önnen, wollen ihre Offerte mit An⸗ 

G. Jantzen. gabe der Gehaltsanſprüche und bis⸗ 
herigen Leiſtungen ſchleunigſt unter 


Rudolph Mischke, Aken ebe Expedition dieſer 


ar ür mein Manufactur⸗ und Mode: 
Langgasse 5. mwaaren⸗Geſchäft ſuche zum bal⸗ 
Revolver in grosser Auswahl, digen Antritt zwei Commis u. einen 
System Lefaucheux u. Centrateuer, Lehrling. Adreflen unter 9971 in der 
Patronen dazu mit Kugeln U. Schrot, Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


Flebert-Teschings, Eine anſtändige Dame ſucht Stellung 

b Plobert-Pistolen, zur Beſorgung der Küche und 
Munition dazu mit Schrot- und J Häuslichkeit bei einem alten Herrn 
Kugelladung zu billigsten Preisen, hei eringem Gehalt. 


Ergänzungen und dann 
Ausstattungen 


vom einfachsten bis zum elegantesten Genre in Noccoco 
und Renafſſauce bei bekanntem geschmackvollen Arrangement 
und wirklicher Reellität zu nur soliden Preisen. 


Danzig, Holzmarkt. 
Direus 
Angnft Krembſer. 


Donnerſtag, 19. Auguſt, 
Abends 7½ Uhr: 


| Gala-Parade- Vorstellung, 


Ausverkauf 
uegen Anbau der Gefhäfts-Lokalitäten 


0 in nachſtehenden Artikeln: 
Eiſerne Bettgeſtelle a 675 ., Velocipedes, 2⸗ und 3 rädrig, 


; f alt ter 9998 in üt des Jockey⸗Reiters Mr. 

ladet Ende dieſer m Darbjer 70 Ei geen en 9 auch ohne Anden dab be, i 1 Jagd munition: der Cid. dieser Ait 0 1 fi 2 deut Dane. e der Luft⸗ 
; etten zu gebrauchen, von | Kinder-Fahritühle, Kinder-Lauf: Bi 35 8 künſtleri eſchw. Jenn 

5 Stadt Lübeck 5 el. 11,75 an, tüble, , ar Patronenhülsen, Ein jüdiſches junges 2 151 Melani. Erſtes Au e 
mit Durchfrachten nach Hamburg, Matratzen jeder Art, Badewannen, Zimmer Cloſets. | prima Qualität 13 des neu engagirten Clown Mr. 
Bremen und allen Eiſenbahnſtationen Eiserne Grabbänke und Metall-] Paſchtiſche, Petroleumkocher, deu Fabrikpreisen, Mid en Kehſchnick. Außerdem Auftreten 
We ⸗Deutſ lands. 1 a. kränze, 15 Vogelkäfige, Blumentiſche, Filz- und Papp- Pfropfen, Waiſe, das 5 Jahre auf einer Stelle, ſämmtlicher Kunſtkräfte, Reiten 
ähere Auskunft ertheilt Hängematten, Seſſel, Strandftühle, Lampious, Laternen Lampen. Jagdpulver fa. Qualität, Stütze der Hausfrau iſt, die Küche | und Vorführen der beſtdreſſir 
ranz Heinrich, Se Ge dire. Giſerne Geſtelle 1. Büchsonpulver, vodfändis vente, auch aeiaftic ||| age ee Sreieitpfere 

F 6. Reinh 10 5 san, Biene für mae de und Tiſche. Beſte Aandschnur, (9900 a e dir. 9999 m der zum B ae ene 

0 0 E nDO 9 7 Puppenwagen und Schaukelpferde Vene Mek chem. rein Bleischrot, Exped. d. Ztg. erbeten. der Verbannte der raine, 

0 N ER 3 mimiſch⸗equeſtr. Gemälde, 

ee ae Ein junger Dann, en ei geſetzt von Dir. 


Danzig. (9974 915 
TTT empfiehlt billigst Materialiſt, gegenwärtig noch in] Ang. Krembſer. 


2 FA 2 8 
dolph Mischke, Seven bd ene 
N 98⁰ 1 


5 Lang gasse 6. Umgegend anderweit 


Schuhwaaren jeder Art. 
Solideſte Fabrikate. Großes Lager. Billigſte Preis f 


en gros et en detail, 


Dr. med. Fewson, 
prakt. Arzt 5 
in Danzig, 
% Brodbänkengaſſe 38. } 
Sprechſtunden für electro⸗ 
hombopathiſche Heilmethode: 5 
Vormittags von 9—12 Uhr. 


15 Wegen Umbau unferer Geſchäftslokalitäten müſſen wir 
Lager, welches ſich in dieſem und nächſtem Monat parterre u 
1. Etage unſeres Hauſes, wie Büttelhof 5 und 7 


A verkleinern. Wir werden deshalb bei Käufen 0 | 
5 Mk. ab auf alle Preiſe obiger Artilel, 
die mit feſten Preiſen ausgezeichnet ſind, BB 
einen erheblichen Nabaltſatz 

bis ult. September a. c. bewilligen. 5 

5 mib machen wir noch auf unſer großes Lager auf⸗ 
eis ernen Gartenmöbeln u. gebohrten Gartenmöbel⸗Geſtellen, 


Tisch-, Wand- und Hängelampen, 


finden liebevolle und gewiſſenhafte 
Penſion bei den Geſchwiſtern (9978 
Carnuth, Brandgaſſe 12. 


1—2 Schülerinnen Preuß bei e. 
Lehrerin gute Penſton. 
Näheres Gerbergaſſe 10, 3 Tr. 


Dine hübſche Wohnung von 3 bis 5 2 

E Zimmern, in guter Stadtgegend der Wollt ſchen Kapelle 

zu miethen geſucht. Paſſe⸗partout gelten. Anfang 5 ½ Uhr. 

0 et e 1 5 in der Exped. Entree 10 4. Sonntag 15 2. 

ieſer Zeitung erbeten. hi 

Seien it ne eee be MUMAUS ZOPPOL. 
Zimmer rc. ber 1. 1 85 Donnerſtag, den 19. Auguſt cr.: 


Salon⸗ und doppelarmige Gehänge, a Bilin zu bermietten. ee Ä 
ER A ge, bre Adr. u. Nr 28 1. d. Ed Hundegaſſe 55 Gro hes Concert 


n ækkük: Eins pt Kat Sa yore wette 


arl Riegg. 
ftehend aus 6 Zimmern, Entree, Keller, Kaſſenöffnung 4% Uhr, Anfang 5% U. 


tenndfhaftl. Garen. 


eden Sonntag, Montag, Dienitag 
und Donnerſtag (9811 


Concert 


Die lektre- homöopathische 
Heilmethede. 


Ein Beitrag zur Kennzeichnung des 
neueſten Fortſchrittes auf dem Gebiete 
der Heilkunde von Dr. med. Fewſon. 
Verlag von Th. Bertling in Danzig. 

Preis 20 (9862 


Loose 
Zur Jubiläums-Lotterie Berlin 1 M. 
der Lotterie 3. Wiederherstellung d. 
5 in Oppenheim 


trieben wird, daſſelbe e 
u jedem größeren 


Z. e. 


a h 
Exped. der Danz. Zeitung. 


Weimar’sche Kunst- Aus- Wagenlaternen, Laternen und 3 halber 15 e en ol 1 . Boden u. ſ. w. per 1. October event. Entree 50 3 pro Perſon, 
stellungs-Lotterie, II. Klasse, 2) C. Herrmann, Elbing. |früher billig zu vermieten. (9555| Linder 10 2210 


Straßenlaternen jeder Art, Mid deen Elen. deere gane ag N 
Lampions, teuefle Sorten, || Cr Ihnen) Sandgrube 28 | Wilhelm-T ealer. 
Schuhwaaren | TE de | ID Bat | ET ee 

; 5 pedition dieſer Zeitung erbeten. . ern, u. er, ; 

Sommer: und Winter⸗Artikel Der Obſtgarten en onen s See xitg-Brillant-Vorstelung. 

in enormer Auswahl. N 


2 9 2 iethen. 0 Denz änstler- 

im Dom. Marienſee ift zu ver⸗ Ertl 5 2 Scoßt des nenenganirten günf 
. Dertell & Hundiaus, Alpadten. 60 Der Speicher⸗Unter⸗ eus:  rositaı 
ess) Cauggaſſe 72. 


F Ein Karen. Weſßwagren⸗Geſchäft Taum des „Phönirx⸗ Emil Naucke, 
Euler's Leihbibliothek 


Erneuerungsloose a H. 1,50, Kauf- 
loose a A. 2,50, Voll-Loose a AL 5, 
Loose der Berliner Jubiläums- 


Lotterie, a &. 6,50, [89 
Berliner Geld-Letterie vom 
Rothen Kreuz, Hauptgewinn 
150 000 K. Loose & A. 5,50 bei 
Th. Bertling, Gerbergasse 2. 


Kupfer⸗Vitriol, 


zum Beizen des Weizens 


in Elbing, gute Lage, iſt ſofort Coloſſal⸗Menſch, 31 Jahre alt, 404 8 
unter günſt. Bedingungen zu verkaufen. Speichers“ al una und Parademarſch 
Näheres unter Nr. 23 poftlagerud iſt zum 1. October zu vermiethen. mit dem eifernen Rieſengewehr. 

Aung erbeten. Näheres im Comtoir Brodbänken⸗ | 9% Uhr: Großes Specttakel⸗Stück. 


Heil. Geiſtg. 124, empf. ſich, verfeh: 


offerirt mit den neueſten Werken, einem bie Viele antike Sachen gaſſe 28. (8905 Pauline vom Ballet. 
— 79 wie bee ehen e eee ſind zu verkaufen a Sin eleg. möbl. Wohnung zu verm. | Prima ballerina. ... Emil Naucke. 

Carl Schnarcke, 928 a en Graben 4 KE. An der gr. Mühle Nr. 1. (9945 Alles fal u muß lachen) 

io | | A ER” Pianino um 2 t ithervirtuoſinnen 

Danzig, Größtes Brennholzlager hochfein, billigſt Hundegaſſe 103, 1 Tr. iſt a et . ne ee en Zülter, der ausgezeichneten 
e 1 | Ein Aewſoundläuder möbl. Zimmer e 
Feinſten 5 N N 3 und Engler, ber Yuft-Boltigeulen 
J. Posanski aus Kielau, wird zu kaufen geſucht. Zu erfragen billig zu vermiethen. ple See e de e 


Werder⸗Leck⸗ 
Honig, 


ſelbſt aus Scheibenhonig gewonnen, 
per Pfund 60 3, bei Entnahme von 
fund an 55 2, offerirt unter 
Garantie abſoluter Reinheit (37 


Aloys Kirchner, 


Poggenpfuhl 73 
Anzüge, Paletots ꝛc. 


Lager: Danzig, Olivaer Thor, Pommerſcher Güterbahnhof, Kielau und 
Neuſtadt empfiehlt zur Saiſon ſämmtl. Brennhölzer in jeder Holzgattung 
und gekleint zu billigften Preiſen. Waggonladung und klafterw. (Mete 

frei Haus Beſtellungen werden außer auf den Lagerplätzen angenommen in 
Danzig, Breitgaſſe 114 und Kielau. 2 


Auction 
zu Langfuhr, Bahnhofftraßze. 


x fuhrten 1 15 72 iche 928 l June 10 Uhr, Aude ich am 
angeführten Orte, im Auftrage des Herrn Jauzen jr. wegen Aufgabe des 
Fuhrgeſchäfts an den Meiſtbietenden verkaufen: x 0 5 j 
nach Maaß 1 4jährige braune Stute (Reitpferd) und 1 Rappwallach, 


liefere ich in eleganter Aus⸗ 1 Jagdwagen, 1 ſtarken 3“ Arbeitswagen, 2 einſpännige 


in der Expebition bieler Zeitung, (90). Brodbänkengaſſe 17 dioſen Redtünftler Freres Banola u. 
in 1 8 Selbst 79 iſt die Parterre⸗Gelegenheit, beſtehend cd EN Herren Mariot 
nuf 52, ee 11 6 Ai der aus 3 Zimmern, zum 1. October cr. und % ohna. u 
N e le zu vermiethen. (9827 Alles Uebrige durch die An 
Exved. dieſer Zeitung erbeten. en 5 ſchlagszettel und Programme. 
dun bevorstehenden Wechsel | Al ft. Graben 7 b. 10 . eee e 
i toren, Inſpektoren, iſt eine Wohnung, beftehend aus 5 Hahn ein Billet zum Wilhelm⸗Theater 

einpfehle Oberinfpeftoren, Ins Stuben, Küche und Zubehör, Eintritt kauft freie Fahrt dorthin. 


Pandwirthinnen, Wirtbinnen für ki 
ſtädtiſche Wirthſchaften, Stellmacher, in den Garten zu permiethen. Die Direction: Huge Meyer. 
0 Jantseh's 


Gärtner, Diener, Gaftelane, Er⸗ N. ercs dalelbſt. (9700 
zieherinnen, Kindergärtnerinnen, Ge⸗ 
Fommer-Jheater 
Zoppot, Vietoria-Hotel. 


Sehr freundliche n. bequeme 
herrſch. Wohnungen, 5 und 6 
Zimmer, mit allem Zubehör, 

auf einem Flur, Eintritt i: 
den Garten, auf Verlangen 


ſellſchafterinnen Repräſentantinnen ꝛc., 
ferner Dieuſtboten in allen Branchen. 
J. Heldt, Jovengaſſe 9, 1. Etage. 


sine anſtänd. Stadtwirthin mit der 


führung zu ſoliden Preiſen. Arbeitswagen, 1 Spazierſchlitten, 1 Arbeitsſchlitten, 2 eiſerne u; Wurchſchaft und Küche vertraut, . tube? n 
Va ’ ! ’ l f i vom Öltsber er. Sandgrube 37 0 . 0 ven: 
J. Penner, f , Räthung 11] Dartälan, ben, 0, Humık: Ben 
Langgaſſe 50, 1. Etage, geſchirre mit Neuſilberbeſchlag, 1 einſpänniges Kummetgeſchirr, i junger anſtänd. Kellner wird 1 1 Nähere N Male: „Cyorienne“. 6 
f in der Nähe d. Rathhauſes. 1 Paar ſtarke Arbeitsgeſchirre mit Ketten, 3 Holzketten, Schlitten⸗ G um 1. September für's Büffet A Susan 1 0 Freifahrtskarten nach Zoppot und 
—— ge) 7 N) „ Ä 0) 15 ff Pr ® = 7 5 9 26 
E geläute und Kutſcherlivree; gejucht und ann d e Anker chmiedegaſſ 4 6 zurück Watter’s Hotel, Hundegaſſe 26. 
0 5 3 „G6 unter D. 799 an die Exped. d. „Ztg. 0 5 f \ 368 

Hypotheken-Capitale | ferner: ea, 50 Ci, Kuh⸗ und 30 Ctr. Pferdehen und Garben Häckſel. fun Hinterpommern in St e d ber dpi n 1 Ein gold. Kneifer 
in größeren Beträgen, erfifiellig, zu 4 | Re N) 115 mir bekannten Käufern bei 105 für mein Tuch und Manufactur⸗ Wohnung, beſtehend aus 6 Zimmern, iſt verloren worden. Gegen De 
u 4% % ohne und mit N ö e ILETDELTUI EN SRH LEN SSLEN: & 85 wagren⸗Geſchäft ſuche 0 15. Paß c 9 Aachen, lohnung abzugeben Heumarkt 7, part. 
offeriren 3025 | N 8 September cr. einen jungen Mann, Badeinrichtung und Trockenboden, n 
Knoch & Co., | J. Kretschmer, Aer der in Sg g iſt. | le billiger zu a Druck u. W 5 a 10 Kafemann 

1 ! äheres Nr. 7. 10 Danzig. 


Danzig, Frauengaſſe 47. Auctiongtor, Heilige Geiſtgaſſe Nr. 52, 9994) Jukins Levit, Dirſchau. 


